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1. EINLEITUNG

Das Luftungsgerat ist so konzipiert, dass eine gute Bellftung der Raume gewdhrleistet ist. Das Liftungsgerat entfernt
kohlendioxidhaltige Innenluft, verschiedene Allergene oder Staub und ersetzt diese duch gefilterte Frischluft von auBBen. Da
die AuB3enluft in der Regel kélter oder warmer als die Abluft ist, gewinnt ein eingebauter Warmetibetrager Warmeenergie
aus der Raumluft zrlick und ibertragt den groB3ten Teil auf die Zuluft.

Wenn ein Rekuperatur die gewiinschte Temperatur nicht erreichen kann, kénnen zusatzliche Heiz- oder Kiihlregister
aktiviert werden.'

& Die Bedienung, Wartung oder Reparatur des Liiftungsgerats ist Personen (einschlieBlich Kindern) mit
geistigen, korperlichen oder sensorischen Behinderungen sowie Personen ohne ausreichende Erfah-
rung und Kenntnisse verboten, es sei denn, sie werden von der fiir ihre Sicherheit zustandigen Person

gemaf dieser Anleitung beaufsichtigt und unterwiesen.

& Warmetauscher oder Heizer/Kiihler sind so ausgelegt, dass sie Warme-/Kiihlungsverluste wahrend der

Beliiftung ausgleichen. Daher empfehlen wir, das Gerat nicht als Hauptheiz-/Kiihlungsquelle zu verwen-

den. Moglicherweise erreicht das Gerat keine benutzerdefinierte Zulufttemperatur, wenn die tatsachli-

che Raumtemperatur erheblich von der gewiinschten Raumtemperatur abweicht. Dieses fiihrt zu einem
ineffizienten Betrieb eines Warmetauschers.

>

Stellen Sie vor dem Einschalten sicher, dass das Gerat an einem bestimmten Ort installiert und alle Ka-
nale und Kabel angeschlossen sind. Uberpriifen Sie das Gerat auf Fremdkorper oder Werkzeuge. Stellen

Sie sicher, dass Luftfilter installiert und der Kondensatablauf angeschlosen sind (falls erforderlich). Wen-
den Sie sich im Zweifelsfall an lhren Installateur oder an einen Mitarbeiter von “Komfovent”, um sicher-
zustellen, dass das Gerat betriebsbereit ist.

& Wir empfehlen, dass Gerat immer eingeschaltet zu lassen. Wenn keine Belliftung erforderlich ist, miis-

sen Sie das Gerat in einem Mindestmodus (20%) betreiben. Dies sorgt fiir ein gutes Raumklima und ver-

ringert die Feuchtigkeitskondensation im Inneren des Gerates. Dadurch die elektrischen Komponenten
beschadigt werden kénnen.

& Stellen Sie sicher, dass Kinder das Liiftungsgerat nicht erreichen und nicht ohne Aufsicht von Erwachse-
nen damit spielen kénnen.

2

Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses Produkt gemal3 WEEE Richtlinie (2002/96 EC) und geltenden nationalen Ge-
setzen nicht mit dem Hausmuill entsorgt werden darf. Dieses Produkt sollte an einer ausgewiesenen Sammelstelle oder
einer autorisierten Sammelstelle fiir Recycling von Elektro- und Elektroaltgerdaten abgegeben werden. Ein unsachgema-
RBer Umgang mit dieser Art von Abfdllen kann sich negative auf die Umwelt und menschliche Gesundheit auswirken, da
potenziell gefahrliche Stoffe im Zusammenhang mit Elektro- und Elektonikaltegerdten auftreten kdnnen. Gleichzeitig
tragt lhre Mitarbeit bei der richtigen Entsorgung zur effektiven Nutzung der natiirlichen Ressourcen bei. Weitere Infor-
mationen dartiber, wo Sie lhre Altgerdte zum Recycling abgeben kénnen, erhalten Sie von Ihrer Stadtverwaltung, Abfall-
amt, einem zugelassenen Elektro- und Elektronik-Altgerdtesystem oder Ihrem Entsorgungsunternehmen. Die Komfovent
GmbH tragt die Registrierungsnummer WEEE/ DE 44314720

' Abhéngig von der gelieferten Ausristung..

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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2. LUFTUNGSGERAT FUNKTIONEN

Um eine gute Raumbehaglichkeit zu schaffen, kann die Luftmenge und Lufttemperatur angepasst werden sowie ein wo-
chentlicher Liftungsplan erstellt werden. Verschiedene Zusatzfunktionen erleichtern die Steuerung aller Liiftungsvorgange
und reduzieren den Stromverbrauch.

2.1. Luftstromregelung

Die Ventilatordrehzahl der Liftungsgerdte wird durch den ausgewahlten Luftstromregelungs-Modus angepasst:

e CAV - Konstante Luftvolumenstromregelung. Die Ventilatordrehzahl wird eingestellt, indem der Luftstrom gemessen
und mit dem eingestellten Wert verglichen wird. Der Ventilator dreht sich unabhdngig von Druckdnderung genau mit
der Geschwindigkeit, die erforderlich ist, um das eingestellte Luftvolumenstrom zu erreichen. Wenn beispielsweise Luft-
filter verschmutzt sind, wird die Ventilatordrehzahl automatisch erhéht, um dasselbe Luftvolumenstrom wie beim Be-
trieb mit sauberen Filtern zu erreichen. In den Betriebsarten kdnnen die Luftmenge der Zu- und Abluft durch den Be-
nutzer separat eingestellt werden vom. Die Lufvolumentréme kdnnen kann in m3/h oder in I/s. angegeben werden.

« VAV - Einstellmodus fur die variable Luftmenge (Druckkonstant). In diesem Modus kann der Luftdruck in den Kandlen
konstant gehalten werden, wdhrend sich die Ventilatordrehzahl an die Druckdanderungen im Liftungssystem anpasst.
Der Luftdruck in den Kandlen wird mit optionalen VAV- Drucksensoren gemessen, die in den Zu- und/oder Abluftkandlen
installiert und an die Klemmen B6 und/oder B7 des Hauptreglers angeschlossen sind (siehe “Installationshandbuch”). In
den Betriebsarten stellt der Benutzer individuell einen gewiinschten Luftdruckwert flir Zu- und/oder Abluft ein. Der Luft-
druck wird in Pa eingestellt und gemessen.

« DCV - direkter Luftmengenregelungsmodus. Dieser Modus ist dem CAV-Modus sehr dhnlich, erméglicht jedoch zusétz-
lich die Einstellung der Ventilatordrehzahl, indem ein Sensor mit 0 bis10V- Steuersignal an die Klemmen B6 und B7 der
Hauptplatine angeschlossen wird (siehe “Installationshandbuch). Wenn sich die Steuersignalspannung andert, wird die
Ventilatorrgeschwindigkeit entsprechend angepasst, d.h. 10 V entsprechen dem eingestellten Volumenstrom, wohin-
gegen 2V 20% der Liifterleistung entsprechen.

Die Auswahl der Luftstromregelung wird im Kapitel “ Regelung und Einstellung” beschrieben.

2.2. Temperatur Steuerung

Die Temperatur im Liftungsgerat wird durch Messen der tatsachlichen Temperatur und Vergleichen mit der eingestell-
ten Temperatur aufrechterhalten. Je nachdem, ob die Zuluft erwdarmt oder gekiihlt werden muss, werden dann Warmetau-
scher oder zusatzliche Heizer/Kuhler aktiviert/deaktiviert. Verfligbare Temperaturregelungsmethoden:

« Zulufttemperaturregelung - das Gerat fordert die Luft mit einer benutzerdefinierten Temperatur.

« Ablufttemperaturregelung - Das Gerat wahlt automatisch die Zulufttemperatur aus, um sicherzustellen, dass die Ab-
lufttemperatur so schnell wie méglich erreicht und aufrechterhalten wird. Die Raumtemperatur wird Gber einen integ-
rierten Ablufttemperaturfiihler gemessen.

« Raumtemperaturregelung - Das Gerdt wahlt automatisch die Zulufttemperatur aus, um sicherzustellen, dass die
Raumtemperatur erreicht und auf dem Wert gehalten wird, der von dem in dem Bedienelement integrierten Sensor ge-
messen wird. Das Bedienfeld muss in einem Raum installiert werden, in dem eine Temperaturerhaltung erforderlich ist.

« Balance - Die Temperatur der zugefiihrten Luft entspricht der Temperatur der abgesaugten Luft. Daher ist die Aus-
wahl einer gewtlinschten Temperatur nicht moglich. Die Ablufttemperatur wird von dem integrierten Abluft-temperatur-
sensor gemessen.

Die Auswahl der Temperaturregelung ist im Kapitel “Regelung und Einstellungen” beschrieben.

& Um die Zulufttemperatur auf dem Bedienfeld anzuzeigen, muss der Temperatursensor’ im Zuluftkanal
installiert werden (siehe ,Domekt-Installationshandbuch”).

" Nur fur CF 150 F, CF 200V, CF 300 V-Gerate.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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2.3. Standard Betriebsarten

Ihr Liftungsgerat verfligt tber 4 Betriebsarten. In jeder Betriebsart sind die Luftmenge und die gewiinschten Tempera-
turwerte bereits voreingestellt:

AUBER HAUS NORMAL INTENSIV BOOST
Belliftungsintensitat 20% 50% 70% 100%
Temperatur o o o o
. 20°C 20°C 20°C 20°C
einstellen

Diese Einstellungen kdnnen geandert werden (siehe “Steuerung und Einstellungen”).

2.4. Spezielle Betriebsarten

An Ihrem Liftungsgerét stehen 4 spezielle Betriebsarten zur Verfligung. Bei der Aktivierung Der Modi KUCHE, FEUERSTA-
TE und OVERRIDE kann die Zeit auf eine Betriebsdauer von 1 bis 300 Min. eigestellt werden werden. Im URLAUB-Modus kann
die Betriebszeit 1 bis 90 Tage betragen oder ein bestimmtes Datum. Die Modi KUCHE, FEUERSTATE und OVERRRIDE kénnen
auch durch anschlieBen der dafiir vorgesehenen Klemmen auf der Hauptplatine aktiviert werden, d.h. durch Anschlieen
eines Schalters, einer Dunstabzugshaube oder eines Bewegungssensors (siehe “Installationshandbuch”). In jeder Betriebsart
sind die Luftmenge und die gewiinschten Temperaturwerte voreingestellt:

Q.
- (&) - | [
KUCHE FEUERSTATTE OVERRIDE ATURLOSTAOGOSUB
Intensitat der o o o Das Luftungsgerat schaltet sich meh-
Zuluft 80% 60% 80% rmals taglich fir 30 Minuten ein. Zu
- anderen Zeiten ist das Liftungsgerat
Intensitat der 20% 50% 80% abgeschaltet.
Abluft Beliiftungsintensitat 20%.
Temperatur o o o °
) 20°C 20°C 20°C 20°C
einstellen

Diese Einstellungen kdnnen geandert werden (siehe “Steuerung und Einstellungen”).

2.5. ECO Modus

ECO - ein Energiesparmodus zur Minimierung des Stromverbrauchs. Dieser wird reduziert, indem Heiz-/Kiihlgerate aus-
geschaltet, die AuBenluft maximal genutzt oder die Liifterdrehzahl verringert werden.
Im ECO - Modus:
« Der elektrische Erhizer ist blockiert, alle anderen exteren Luftheiz- / Kiihlgerate sind ausgeschaltet.
+  Raume werden ohne Erhitzer/Kiihler mit der AuBenlufttemperatur in den eingestellten Temperaturbereich gekihlt oder
geheitzt.
«  Wenn die Zulufttemperatur unter einem festgelegten Mindestwert (im Winter) oder iber einen Héchstwert (im Sommer)
liegt, versucht das Gerat die Lufttemperatur durch Verringern der Luftmenge aufrechtzuerhalten.

Das Einstellen des Temperaturbereichs, das umschalten von Warmeriickgewinnung- oder Heiz-/Kiihlgeraten kann in den
Einstellungen des ECO-Modus erfolgen (siehe Kapitel “Steuerung und Einstellungen”).

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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In der Einstellung ,Steuerung der Warmeriickgewinnung” stehen die folgenden Optionen zur Verfiigung:

Auto - der Warmetauscher arbeitet normal.

Konstant - Der Warmetauscher wird aktiviert, sobald es moglich ist, Warme oder Kalte aus den Raumlichkeiten zurlick-
zugeben, unabhangig von der gewiinschten Temperatur. Die konstante Warmeriickgewinnung funktioniert nicht, wenn der
freie Kuihl-/Heizmodus in Betrieb ist.

Ohne Unterbrechung - Der Warmetauscher ist die ganze Zeit aktiv, unabhadngig von den Temperaturbedingungen.
Diese Art der Einstellung wird empfohlen, wenn ein Enthalpie-Warmetauscher (Rotations- oder Gegenstromwarmetau-
scher) verwendet wird und die Aufrechterhaltung der Luftfeuchtigkeit Vorrang vor der Temperatur hat (z. B.im Sommer, um
zu verhindern, dass feuchte Luft in die Rdumlichkeiten gelangt).

Wahrend des AUTO-Modus wird die Luftmenge durch einen wochentlichen Zeitplan oder durch die Luftqualitat in den
Raumen gereglet, d. h. die Bellftung wird nur aktiviert, wenn dies erforderlich oder gewlinscht ist.

2.6.1. Wochentlicher Betriebszeitplan

Wenn Sie mochten, dass das Gerat bei Bedarf funktioniert, konnen Sie einen wochentlichen Betriebsplan erstellen. Das

Gerat verfligt Uber 3 wochentliche Standardbetriebspléane, die auf verschiedene Situationen zugeschnitten sind. Sie konnen
auch lhren eigenen Zeitplan erstellen:

ARBEITSWOCHE BURO ZU HAUSE
Nachts arbeitet das Gerat im AUBER Das Gerat arbeitet nur an Werktagen:im Das Gerat arbeitet standig: im AUBER
HAUS-Modus und wechselt morgens oder | NORMAL-Modus bis Mittag und im INTEN- | HAUS-Modus wahrend der Nacht und im
abends in den NORMAL-Modus. SIV-Modus am Nachmittag. NORMAL-Modus wahrend des Tages.
Das Gerat ist wahrend des Arbeitstages Das Gerat ist nachts und am Wochenende
aus-geschaltet. ausgeschaltet.

Programme, Zeiten und Tage eines Zeitplans konnen gedndert werden (siehe Kapitel ,Steuerung und Einstellung”.

2.6.2. Luftqualitatskontroll-Funktion

Die Luftqualitatskontrollfunktion aktiviert die Belliftung nur dann, wenn dies erforderlich ist, z.B. wenn die Luftqualitat
schlecht ist. Ist die Luftqualitat gut, [lftet das Gerat mit minimaler Geschwindigkeit oder sogar ausgeschaltet. Die Luftquali-
tat in den Raumen kann durch Verunreinigungs- oder Feuchtigkeitssensoren kontrolliert werden, die an die Klemmen B8
und B9 der Hauptplatine angeschlossen sind (siehe “Installationshandbuch”).

& Die Liiftqualitatskontrollfunktion ist im DCV-Luftstromregelungsmodus nicht verfiigbar (siehe “Luft-
stromregelung”). In diesem Fall arbeitet das Gerdt im AUTO-Modus nach einem wdchentlichen
Betriebsplan.

Da sich die Reglung zur Kontrolle von Luftverunreinigungen und Luftfeuchtigkeit geringfligig unterscheiden, ist die
Funktion zur Kontrolle der Luftqualitat unterteilt in:

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
C6M_user manual_23-07 7



» Verunreinigungskontrolle
Die Verunreinigungsfunktion wird Gber die folgenden Sensoren gesteuert:
CO2 - Kohlendioxidkonzentrationssensor [0...2000 ppm];
VOC - Luftqualitatssensor [0...100%];

In der Luftverunreinigungsfunktion wird automatisch die Luftmenge im Bereich von 20 bis 70% basierend auf Luftquali-
tats-Messwerten ausgewahlt. Wenn die Luftverschmutzung innerhalb der benutzerdefinierten Grenzen liegt, arbeiten die
Ventiltoren mit minimaler Drehzahl. Mit zunehmender Verschmutzung erhoht das Liftungsgerat die Ventilatordrehzahl
und versorgt die Raumlichkeiten mit mehr Frischluft. Es ist auch mdglich, das Liftungsgerat zu stoppen, wenn die Luftver-
schmutzung gering ist. Hierbei ist die Mindestgrenze fiir die Liftungsintensitat auf 0% zu andern (siehe “Steuerung und
Einstellungen”). AnschlieBend schaltet sich das Gerat regelmafig ein (standardmaBig alle 2 Stunden), um die Luftqualitat zu
Uberprifen. Bei Bedarf wird das Liftungsgerat eingeschaltet, bis die Verschmutzung verringert ist.

Die Art der angeschlossenen Sensoren und der Bereich der Liftungsintensitat konnen geandert werden (siehe “Steue-
rung und Einstellungen”).

» Feuchtigkeitskontrolle

Die Feuchtigkeitskontrollfunktion erméglicht die Entfeuchtung der Raumluft. Mogliche Arten der Entfeuchtung:

1. Wenn die Au3enluft Luftfeuchtigkeit Giber einen zusatzlichen Luftfeuchtigkeitssensor gemessen wird, wird die Raum-
luft entfeuchtet, wenn die Luftfeuchtigkeit im Freien niedriger ist als in den Innenrdumen. Die Raumluftfeuchtig-
keit wird von einem separaten Sensor liberwacht, der an einer Steuerplatine angeschlossen oder in ein Bedienfeld
integriert ist. In den Einstellungen: Sensortyp RH einstellen und einen der angeschlossenen Sensoren zur Messung
der Auf3enluftfeuchtigkeit auswahlen (siehe “Steuerung und Einstellungen”). Im AUTO-Modus laufen die Lufter mit
minimaler Geschwindigkeit, solange die Raumluftfeuchtigkeit unter dem Sollwert liegt (siehe “Verunreinigungskont-
rolle”).Wenn die Luftfeuchtigkeit im Freien niedriger ist als in den Innenrdumen und eine Entfeuchtung der Raumlich-
keiten erforderlich ist, wird die Liftergeschwindigkeit schrittweise erhéht und trockene Luft zugefiihrt.

2. Wen kein Luftfeuchtigkeitssensor im Freien verwendet wird, funktioniert die Funktion “Luftfeuchtigkeitskontrolle”
genauso wie die Funktion “Verschmutzungskontrolle”, es wird jedoch anstelle eines Luftqualitatssensor ein Luft-
feuchtigkeitssensor verwendet, der an den Regler angeschlossen oder in das Bedienfeld integriert ist.

3. Bei Verwendung einer externen DX-Einheit oder eines Wasserkuhlers (aktiviert in den “Steuersequenz-Einstellun-
gen”) ist eine zusatzliche Entfeuchtung durch Kiihlung der Zuluft moéglich. In diesem Fall wird der Sollwert fiir die
Zulufttemperatur ignoriert und es wird kéltere, aber trockenere Luft zugefiihrt, bis das gewiinschte Raumfeuchtig-
keitsniveau erreicht ist. Wenn ein AuBenluftfeuchtigkeitssensor verwendet wird und die AuBlenluft trockener ist,
versucht das Liftungsgerat die Innenluftfeuchtigkeit zu senken, indem es trockenere AuB3enluft zufiihrt, bevor die
Kuhleinheiten aktiviert werden. Die Entfeuchtung mit Kiihlgeraten ist sowohl im AUTO-Modus- als auch im Standard
Laftungsmodus moglich.

Um eine DX_Einheit oder einen Wasserkuhler zur Entfeuchtung der Zuluft zu verwenden, aktivieren Sie eine Option “Ent-
feuchten mit Kiihlung zulasse” (siehe “Einstellungen” fiir die Steuerungssequenz!). In den Einstellungen der Standard-Lf-
tungsmodi wird eine Option zur Eingabe eines Wertes fiir die gewlinschte Luftfeuchtigkeit angezeigt.

& Bei Geraten mit rotierendem Warmetauscher kann die Luftqualitatsfunktion voriibergehend unterbro-
chen werden, wahrend der Vereisungsschutz in Betrieb ist.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3. STEUERUNG UND EINSTELLUNGEN

Das Luftungsgerat kann auf folgende Wege leicht gesteuert werden:
- Fernbedienung
+ App
+  Web Browser

Das Luftungsgerat kann (je nach Ausstattung) folgende Bedienfelder haben:

komfovent’ komfovent’

6.1 C6.2

3.1. Bedienpanel C6.1

Panel mit Touch - Display. Dieses Bedienpanel dient zum Anzeigen und Andern verschiedener Funktionen und Ein-
stellungen des Liiftungsgerats. Wenn das Gerat an das Stromnetz angeschlossen ist, wird auf dem Bedienfeld der Startbild-
schirm ode rein Bilschirmschoner angezeigt, den Sie mit einem einzigen Tastendruckausschalten kdnnen. Das Touch-Dis-
play reagiert auf sanfte Beriihrungen. Verwenden Sie daher keine scharfen Werkzeuge (Schraubenzieher oder Stifte). Uben
Sie auch keine Ubermafige Kraft aus, da dies das Display beschadigen kann.

Bildschirmschoner Hauptbildschirm

Funktionssymbole

16:30

Lifterintensitat

ﬁ Symbol eines aktivierten
Modus

22,0 °C

NORMAL

Zeit ECO- Meniitaste  AUTO
Funktionstaste Funktionstaste

30 % RH

UAB KOMFOVENT behdilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.1.1. Parameter - Ubersicht

Wischen Sie das Hauptfenster zur Seite, um verschiedene Parameter anzuzeigen: Luftstrom, Temperaturen, Filterver-
schmutzung, Energiertickgewinnung und Stromverbrauch.

RO
UBERSICHT Warmeriickgewinnung

4,23 kW

n

Leistungsverbrauch
NORMAL

210 m3/h

o

Weitere Parameter finden Sie im Meniiabschnitt “Ubersicht”.

Meni

< Ubersicht

Detailinformation

Ubersicht

Effizienz & verbrauch

Planung Energiezahler

i Alarme
Einstellungen

Uber das Gerat

AUSSCHALTEN

3.1.2. Einschalten

Das Gerdt muss angeschaltet sein, um mit einem ausgewahlten Liiftungsmodus, Zeitplan oder Luftqualitdt zu arbeiten
So schalten Sie Ihr Liftungsgerat ein:

1. Dricken Sie die AN/AUS Taste in der Mitte des Startbildschirms.

2. Bestatigen Sie die angezeigte Meldung.

3. Ein Symbol erscheint in der Mitte des Startbildschirms, welches den Betriebsmodus zeigt, der in Kiirze gestartet wird.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.1.3. Ausschalten

Wenn Sie mdchten, dass das Gerat unabhdngig vom Betriebszeitplan und anderer Funktionen nicht mehr arbeitet, kon-
nen Sie es ausschalten. So schalten Sie das Gerat aus:

1. Driicken Sie die Men(taste unten auf dem Startbildschirm

2. Driicken Sie die EIN/AUS Taste unten im Mendfenster.

3. Bestatigen Sie die angezeigte Meldung

4. Driicken Sie oben im Fenster auf ein Zurilick-Symbol, um zum Hauptbildschirm zurlickzukehren.

Ubersicht Ubersicht

Planung Planung

Einstellungen Einstellungen

AUSSCHALTEN EINSCHALTEN

3.1.4. Modus - Wechsel

So aktivieren Sie einen Standard-Belliftungsmodus:

1. Driicken Sie auf ein Symbol, das den aktuellen Betriebsmodus in der Mitte des Startbildschirms anzeigt.
2. Wahlen und driicken Sie eine gewlinschte Betriebsart.

3. Inder Mitte des Startbildschirms wird ein Symbol fiir den ausgewahlten Betriebsmodus angezeigt.

Betriebsarten

M (})

AUBER HAUS NORMAL

INTENSIV

M

INTENSIV

(N
-

KUCHE FEUERSTATTE

- Il

OVERRIDE URLAUB

So aktivieren Sie einen speziellen Liftungsmodus:

1. Driicken Sie auf ein Symbol, das den aktuellen Betriebsmodus in der Mitte des tarbildschirmsanzeigt.
2. wahlen und driicken Sie den gewiinschten Speziabetriebsmodus.

3. wahlen Sie mit den Pfeiltasten die gewtlinschte Betriebsdauer und driicken sie zur Bestatigung.

4. Drlicken Sie auf das Zurtick-Symbol oben auf dem Bildschirm, um zum Startbildschirm zurlickzukehren.

Betriebsarten Betriebsarten

"\. n ﬁ KUCHE

AUBER HAUS NORMAL

A n B

INTENSIV

INTENSIV

< @™
= )
KUCHE FEUERSTATTE
@ —
- il

OVERRIDE URLAUB

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Wenn in einem speziellen Modus gearbeitet wird, wird der Luftsstrom unabhangig von der gewahlten Luftstromrege-
lungsmethode durch die CAV-Methode aufrechterhalten.

So aktivieren Sie die Beliiftung nach einem wochentlichen Zeitplan':

Driicken Sie die Menditaste unten auf dem Startbildschirm.

Klicken Sie im Menifenster auf die Schaltflache “Planung”

Verwenden Sie die Pfeile am unteren Rand des Fensters, um einen gewtlinschten Wochenplan auszuwahlen.
Driicken Sie zweimal auf ein Zuriick-Symbol, um zum Startbildschirm zurtickzukehren.

Driicken Sie die AUTO-Taste, um die geplante Belliftung zu aktivieren.

Informationen zu bevorstehenden Anderungen im Zeitplan werden oben auf dem Bildschirm angezeigt.

ok wnN =

Planung

I

0 4 8 12 16 20 24 AUBER HAUS 18:00
Ubersicht o [T H...
El IINL...
Planung [ []] [ - m
I
Einstellungen — | [ [ ][ -

AUSSCHALTEN
< ARBEITSWOCHE > ECO @ AUTO

3.1.5. Luftmengen- und Temperatureinstellungen

Sie kdnnen den Luftstrom fiir Zu- und Abluft sowie gewlinschte Temperatur einstellen und einen elektrischen Erheizer
fur jeden Liftungsmodus ein- und ausschalten. Wenn ausgeschaltet, schaltet sich der Heizer nicht ein, auch wenn die ge-
wiinschte Temperatur nicht erreicht wird. Wenn eingeschaltet, arbeitet der Heizer nur, wenn ein Warmetauscher alleine die
Temperatur nicht erreichen kann.

Anderung der Einstellungen fiir den Liiftungsmodus:

Driicken Sie auf ein Symbol, das den aktuellen Betriebsmodus in der Mitte des Startbildschirms anzeigt.
Driicken Sie eine beliebige Modustaste und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt.

Driicken Sie einen Parameter, den Sie dndern mochten.

Widhlen Sie mit den Pfeiltasten den gewlinschten Wert aus und bestatigen Sie.

Driicken Sie oben auf dem Bildschirm auf ein Zuriick-Symbol, um zum Startbildschirm zurtickzukehren.

Betriebsarten < INTENSIV

uhwNn =

o Z Z Zuluftstrom
A ﬁ 210 m¥/h
AUBER HAUS NORMAL
Fortluftstrom
, 210 m3/h
i Q
Lufttemperatur
INTENSIV 20’0 QC
r‘ Elektrischer Erhitzer
An

FEUERSTATTE

[]]

OVERRIDE URLAUB Einstellungen zurlcksetzen

T Wochentliche Beluitung ist ncht moglich, wenn die Luftqualitatskontrolle aktiviert ist.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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n Lufttemperatur . l Supply flow . l Elektrischer Erhitzer .

® Aus

An

21,0 210

E\H:Lcuuu\;{cu‘Lu\u\.r\:cLLcn nescuL SEgsS Eniscenunygen Lulu\_r\bcLLcn

3.1.6. Aktivierung und Einstellung des Luftqualitdatskontrolimodus

Wenn Luftqualitatssensoren an die Haupplatine angeschlossen sind oder die Verunreinigungs-/Feuchtigkeitskontrollfunk-

tion aktiviertist (siehe “Erweiterte Einstellungen”), wird anstelle der Schaltflache “Luftqualitat” die Schaltflache “Zeitplanung”
angezeigt. Weitere Informationen zur Luftqualitatskontrollfunktion finden Sie im Kapitel “Luftqualitatkontrollfunktionen”.

So geben Sie gewlinschte Grenzwerte ein und aktivieren die Belliftung durch Luftqualitat:

Driicken Sie die Menii-Taste unten auf dem Startbildschirm.

Driicken Sie die Taste “Luftqualitat”.

Wahlen Sie einen Parameter aus, den Sie andern mochten.

Wiahlen Sie mit den Pfeiltasten den gewlinschten Wert aus und bestatigen Sie.

Driicken Sie oben auf dem Bildschirm das Zurtick-Symbol, um zum Startbildschirm zurlickzukehren.

Die Beliiftung durch Luftqualitat wird durch driicken der AUTO-Taste eingeschaltet, wahrend das Gerét in einem be-

liebigen Modus betrieben wird.

7. Wenn das Gerat gestoppt wurde, wird durch Driicken der AUTO-Taste eine Meldung angezeigt, deren Bestatigung die
Beliiftung durch Luftqualitat aktiviert.

ok wnN =

Menii < Luftqualitat m
Luftverschmutzung
Luftverschmutzung
Ubersicht 800 ppm [ ||
Lufttemperatur
20,0 °C
Luftqualitat Elektrischer Erhitzer 800

An

Einstellungen

AUSSCHALTEN

Einstellungen zurlicksetzen Eu \DLMH < L’D’l’ucr\’sc'rcc'l’w

LUFTQUALITAT

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.1.7. Aktivierung und Einstellung des ECO - Modus

Der ECO - Modus kann in jedem Liiftungsmodus durch Driicken der ECO-Taste am unteren Rand des Startbildschirms
aktiviert werden. Weitere Informationen zum ECO-Modus finden Sie im Kapitel “Luftqualitdtskontrollfunktionen”.

< ECO < ECO
Heizregister sperren Min. Zulufttemperatur
An 15,0 °C
Kihler sperren Max. Zulufttemperatur
ﬁ An 25,0 °C
: Freies Kiihlen
NORMAL An

Steuerung der warmeriickgewinnung
Auto

<l1/72)> <2720
Andern der ECO-Modus Einstellungen:

Driicken Sie die ECO-Taste und halten sie 5 Sek.lang gedriickt

Driicken Sie einen Parameter, den Sie andern mochten.

Wiahlen Sie eine gewlinschte Option oder stellen Sie mit den Pfeiltasten den gewtinschten Wert ein.
Bestatigen Sie Ihre Auswabhl.

Driicken Sie oben im Fenster das Zuriick-Symbol, um zum Starbildschirm zurtickzukehren.

AW

3.1.8. Erstellen eines wochentlichen Betriebsplans

Sie kdnnen die Liftungsmodi, die Betriebszeit und den Tag fir alle Standardbetriebspléne dndern.

So andern Sie die Einstellungen eines Standardzeitplans:

Wahlen Sie einen Wochenplan aus, wie in Kapitel ,Moduswechsel” gezeigt.

Dricken Sie die Mitte des Zeitplanfensters und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt.

Durch Driicken der Wochentagszeile konnen Sie auswahlen, fiir welche Wochentage dieses Planungsblatt giiltig ist.

Durch Driicken des Liftungsmodus-Symbols links kdnnen Sie den gewtinschten Liiftungsmodus auswahlen.

Dricken Sie auf die Zeit eines bestimmten Liftungsmodus, um die Start- und Endzeiten des Vorgangs zu andern.

Driicken Sie rechts auf X, um eine Zeile (Liftungsmodus und Start- / Endzeit des Vorgangs) aus einem Zeitplan zu

|6schen.

7. Um eine weitere Zeile hinzuzufligen, driicken Sie + unter der letzten geplanten Zeile (maximal 5 Zeilen). Wenn das
letzte Ereignis um 24:00 Uhr endet, missen Sie es I6schen, um eine neue Zeile hinzuzufiigen.

8. Um ein weiteres Blatt hinzuzufligen, driicken Sie + am unteren Rand des Fensters (maximal 4 Blatter).

Betriebsarten Wochentage

ounkhwnN =

Mo So Mo Di Mi Do Fr I__ Mo .
BEREITSC... @ | ' o vo o o ||
@ K 251/l 00:00 | 06:00 -|-
® AUBERHA.. 2% B N

_l. o 25 ||| 06:00 | 08:00 [ i [ oo

- el I~
16:00 | 20:00 4 Fr [ sa
0 4 8 12 16 20 24 INTESIV Gy
' N X .
m------ll IIIIII-- PN 20:00 | 22:30
m BOOST (%) [ so
SR | | [ [ ][ . s
S
m------ll X 1 + \/ x
I
m------ll B
E...n | . e 701 onchon (Ereign
) o - = — Eine Zeile I6schen (Ereignis
A........nlln. Eine Zeile hinzufugen
Mc¢ So

Ein Blatt hinzufligen
< ARBEITSWOCHE >

06:00

Yy
Ealkaltalte

E
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Erstellen eines wochentlichen Betriebszeitplans:

A

®

I

|l wn| . =
~ H'EEE!O

<

Mo

ES

Di

Wahlen Sie einen Wochenplan ,Meine Woche”, wie in Kapitel ,Moduswechsel” gezeigt.
Driicken Sie die Mitte des Zeitplanfensters und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt.

Driicken Sie auf die Wochentagszeile, um auszuwahlen, fiir welche Wochentage dieses Planungsblatt gliltig ist.
Driicken Sie das Symbol + und fligen Sie eine neue Zeile hinzu.
Driicken Sie auf das Liftungsmodussymbol links, um den gewlinschten Liiftungsmodus auszuwahlen. Es ist nicht er-
forderlich, einen STANDBY-Modus in den Zeitplan fiir Intervalle aufzunehmen, in denen das Gerat nicht funktioniert.

Das Gerat wird in Intervallen angehalten, fir die kein Liftungsmodus zugewiesen ist.

Stellen Sie die Start- und Endzeit fiir einen Liftungsmodus ein. Wenn Sie eine 24-Stunden-Liiftung bendtigen, stellen
Sie die Startzeit auf 0:00 Uhr und die Endzeit auf 24:00 Uhr ein.
Um eine weitere Zeile hinzuzufligen, driicken Sie + unter der letzten geplanten Zeile (maximal 5 Zeilen). Wenn das
letzte Ereignis um 24:00 Uhr endet, missen Sie es I6schen, um eine neue Zeile hinzuzufligen.

Um ein weiteres Blatt hinzuzufiigen, driicken Sie + am unteren Rand des Fensters (maximal 4 Blatter).

Planung

8

INDIVIDUELL

INDIVIDUELL

Mi

12

Do

16

Fr

20

24

>

5s

< INDIVIDUELL

4 INDIVIDUELL

Mo Di Mi Do Fr

@ 00:00 | 00:01

l Wochentage .

M So
3 o mo Mo B
7 wi oo
o Fr []sa
[ so
v/ X

Betriebsmodus

BEREITSC...

&
| N F

@ @ AUBERHA... 4

\

»

NORMAL )
INTESIV L)
BOOST A

W
Start

|~ #

06:00

RPN
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3.1.9. Haupteinstellungen

Im MenUpunkt EINSTELLUNGEN konnen Sie die Einstellungen der Hauptbenutzeroberflache andern:

Menu

. . Sprache
A Ubersicht
Luftstromeinheiten

Deutsch

m3/h Fernbedienung
@ Planting Bildschirmschoner

An
’ Einstellungen Egﬁ::npanawerre

Panel- Klang
" AUSSCHALTEN

<l11/2))> <l2/72)>

Sprache - Stellen Sie mit den Pfeilen die gewiinschte Bedienfeldsprache ein.
Luftvolumenstrom Einheiten - Einheiten fiir des gemessene Luftvolumenstromes auswahlen.

l Sprache . l Luftstromeinheiten .

® m3/h

Uhrzeit/Datum

I/s

Deutsch

L v I X s v X

Bildschirmschoner - Schaltet den Bildschirmschoner ein / aus. Der Bildschirmschoner wird aktiviert, wenn ein Bedien-
feld langer als 1 Minute nicht verwendet wird. Sie konnen die Helligkeit eines Bildschirmschoners sowie die Einstellungen
und die Reihenfolge, in der sie angezeigt werden, auswahlen. Wenn ein Bildschirmschoner deaktiviert ist, wird das Display
des Bedienfelds ausgeschaltet, wenn es langer als 1 Minute nicht verwendet wird. Tippen Sie zum Aufwecken auf einen
Bildschirm.

Bedienfeldsperre - Es ist eine teilweise oder vollstandige Bedienfeldsperre verfligbar. Die Teilsperre ermoglicht das
Ein- und Ausschalten eines Liiftungsgerats und die Auswahl des gewiinschten Liiftungsmodus, jedoch keine Anderung der
Luftungseinstellungen. Die vollstandige Bedienfeldsperre verhindert, dass der Benutzer das Bedienfeld verwendet. Um das
Panel zu entsperren, missen Sie Ihren vierstelligen PIN-Code eingeben. Wenn die Sperre aktiviert ist, wird das Bedienfeld
jedes Mal gesperrt, wenn der Bildschirmschoner aktiviert wird.

¢ Bildschirmschoner m
Bedienpanelsperre

\/ Freischalten

® Keine
Helligkeit
50% Teilweise
Zeile 1
Uhrzeit Vollstandig
Zeile 2

Panel-Temperatur

Zeile 3
Panel-Feuchtigkeit

\>A</_

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
C6M_user manual_23-07 17



Bedienfeldton - Ein- / Ausschalten von Berlhrungs- und Nachrichtentonen.

Uhrzeit / Datum - Einstellen der Uhrzeit und des Datumes, die fiir einen wochentlichen Betriebsplan oder andere Funk-

tionen verwendet werden.

Uhrzeit

Beriihrungston
14:02

Click

Monat/Tag

Alarmton
12/10

An

Jahr
2018

Fernbedienung - Einstellungen fiir den Fernzugriff auf das Klimagerét.

£ Fernbedienung

Datenschutzvereinbarung
Passwort zuriicksetzen

Fernunterstitzung

o Datenschutzvereinbarung - nach dem Driicken der Taste wird ein QR-Code angezeigt, der mit einem Smartphone ge-
scannt werden kann. Nachdem Sie die Datenschutzerklarung gelesen haben, kdnnen Sie sie akzeptieren oder ablehnen.

& Wenn Sie die Datenschutzerklarung nicht akzeptieren oder ablehnen, konnen Sie das Gerat nicht mit
lhrem Smartphone steuern und keine Fernunterstiitzung durch einen autorisierten Servicevertreter

erhalten.

« Passwort zuriicksetzen - es ist moglich, das Benutzerpasswort zuriickzusetzen, das fiir die Anmeldung bei der Komfo-
vent Control App bendtigt wird, die fiir die Steuerung des Gerats per Smartphone verwendet wird.

« Fernunterstiitzung - durch Aktivierung dieser Funktion kénnen Sie Wartungspersonal oder Servicevertretern Fernzu-
griff gewahren, z. B. im Falle eines Gerateausfalls. Lesen Sie mehr lber diese Option im Abschnitt ,Fehlersuche”.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.1.10. Erweiterte Einstellungen

Um auf die erweiterten Einstellungen zuzugreifen, halten Sie die SETTINGS-Taste 5 Sekunden lang gedriickt.

< Meni { Erweiterte Einstellungen { Erweiterte Einstellungen

. i Temperatursteuerung Steuersequenz
p‘ Ubersicht ¢
Luftmengensteuerung Anschlussméglichkeiten
6/} Planung
Luftqualitéts steuerung Saubere Filter Kalibrierung

5s

* Einstellungen _» Brandschutzklappen Panel-Sensor-Kalibrierung

1725 <|12/72]>
l AUSSCHALTEN
O

Temperaturregelung — Wahlen Sie eine Methode zur Temperaturregelung aus (siehe Kapitel 2.2).

{ Temperatursteuerung e 2 2

Temperatursteuerung

Temperatursteuerung
Zuluft | @ Zuluft

Abluft
Raum

Balance

Uberwachung der Luftmenge - Wihlen Sie eine Methode zur Durchflussregelung aus (siehe Kapitel 2.1). Die ausge-
wahlte CAV- oder DCV-Luftstromregelung ermdglicht zusatzliche Korrekturen der Zuluft- und Abluftmessungen, wenn das
gemessene Luftvolumen nicht mit dem tatsachlichen tGibereinstimmt. Dies kann auch auf Konstruktionsmerkmale des Kanal-
systems zurlickzufiihren sein, z. B. Kanéle mit falschem Durchmesser, zu viele Abzweigungen, Bégen oder die Installation,
ohne die Installationsempfehlungen zu befolgen. Bei Auswahl eines VAV-Modus muss zusatzlich ein Messbereich der an die
Hauptplatine angeschlossenen Drucksensoren eingegeben werden (siehe ,Installationsanleitung”), dh der maximale Druck
Pa, den der Sensor mit 10 V misst (der Messbereich ist im VAV Handbuch angegeben).

W < Luftmengensteuerung Luftstrom steueru.. W
Luftstrom steuerungsmodus Max. Druck Zuluft

Luftstrom steuerungsmodus Luftstrom steuerungsmodus
CAV VAV
Max. Druck Zuluft
VAV 300 Pa
Max. Druck Abluft 3 0 O
bcv 300 Pa
AUS Gemessener Zuluftstrom
0 m3/h

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Luftqualitdtskontrolle - Hier konnen Sie die Luftqualitdtskontrolle aktivieren und einstellen, die im AUTO-Modus ver-

wendet wird (siehe Kapitel 2.6.2).

( Luftqualitats steuerung ( Luftqualitats steuerung

Verschmutzungssteuerung

An

Luftfeutigkeitssteuerung

An

Sensor 1
COo2

Minimal Intensitat
0 %

Maximal Intensitat
70 %

Check Zeitraum
2h

20

Sensor 2
RH

Luftfeuchtigkeit AuBen
Keine

<l1/72)5 <l12/72)>

Verunreinigungskontrolle - Ein-/ Ausschalten einer Verunreinigungskontrollfunktion. Zum Aktivieren dieser Funktion
muss mindestens ein CO2- oder VOC-Sensor an die Hauptplatine angeschlossen sein (siehe Kapitel 2.6.2.). Wenn eine
wochentliche Beltiftung erforderlich ist, muss diese Funktion deaktiviert werden.

Feuchtigkeitskontrolle - Ein- / Ausschalten einer Feuchtigkeitskontrollfunktion. Fiir die Feuchtigkeitsregelung ist ein
Feuchtigkeitssensor erforderlich. Ist kein Feuchtesensor an die Anschaltbaugruppe angeschlossen, wird hierfiir ein in ein
Bedienfeld integrierter Sensor verwendet (siehe Kapitel 2.6.2.).

Sensor 1 - Geben Sie den Typ des an Klemme B8 angeschlossenen Sensors an (siehe ,Installationshandbuch”). Wenn
dieser Sensor nicht verfligbar ist, wahlen Sie ,Keine”.

Sensor 2 - Geben Sie den Typ des an Klemme B9 angeschlossenen Sensors an (siehe ,Installationshandbuch”). Wenn
dieser Sensor nicht verfligbar ist, wahlen Sie ,Keine”.

AuBenluftfeuchtigkeit — Diese Option wird angezeigt, wenn einer der Sensoren vom Typ RH (Feuchtigkeitssensor) ist.
Wenn einer der angeschlossenen Sensoren im Aul3enluftstrom installiert ist, geben Sie an, welcher Sensor angeschlossen
ist. Wenn keiner der installierten Feuchtigkeitssensoren die AuBenfeuchtigkeit misst, wahlen Sie ,Keine”.

! Sensor 1 . ! Luftfeuchtigkeit AuBen l

Ver Ver

An None An (@ Keine

Lufi Lufi

An @ CO2 An Sensor 1

Ser Ser

co: VvOoC co: Sensor 2

Ser || Ser [ |
RH RH RH

Mindestintensitat - Wahlen Sie die Bellftungsintensitat aus, mit der das Geréat bei guter Luftqualitat (Verunreinigung
oder Luftfeuchtigkeit) betrieben werden soll. Wenn 0% ausgewahlt ist, wird das Liftungsgerat ausgeschaltet, wenn die
Luftverunreinigung niedrig ist.

Maximale Intensitat — Wahlen Sie eine Grenze fir die Bellftungsintensitat, unter der das Gerat betrieben wird, wenn
die Luftqualitdt (Verunreinigung oder Luftfeuchtigkeit) einen definierten Wert tGiberschreitet.

Uberpriifungszeitraum - Geben Sie an, wie oft sich das Gerét einschalten soll, um die Luftqualitit zu Giberpriifen, wenn
die Mindestintensitat auf 0% eingestellt ist.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
C6M_user manual_23-07



komfovent
Brandschutzklappe' - Parameter fir die Prifungen des
Brandschutzklappensystems kdnnen eingestellt werden. Es ist

moglich, entweder den automatischen oder den manuellen N Automatische Uberpriifung
Brandschutzklappentest auszuwahlen. Fiir automatische Tests

. . . . o . Testzeitraum

ist es erforderlich, das Testintervall sowie die Tageszeit, zu der 7

die Tests durchgefiihrt werden sollen, festzulegen. Wahrend des Tecteit
Brandschutzklappentests werden die RLT-Gerate fir mehrere 12:00

2020-08-18 12:00

Minuten angehalten, die Brandschutzklappen gedffnet und ge-  Manuelle nspektion

schlossen. Der externe Brandschutzklappenregler priift, ob alle st

Klappen normal funktionieren und gibt das Signal fiir den Neu- Letzte Uberprifung

start des RLT-Gerats oder zeigt eine Alarmmeldung an, wenn in

der Brandschutzklappenanlage etwas nicht in Ordnung ist. <7z <2725

Steuersequenz - Hier kdnnen Sie zusatzlich angeschlossene
. . . . . . . euersequenz euersequenz
kanalmontierte Heiz- oder Kihlgerate (siehe ,Installationsanlei- d d

Raumfeuchtigkeit

PR . S A Stufe 1
tung”) aktmgren, die n.ur dann funktlonlgren, Yvenn fem Walimetau- Bk ticcher Erhitzer Auto
scher oder eine glektrlsche Heizung alleine nicht die gewlinschte e 2 Entfeuchtumg it KGhung
Temperatur erreichen kann. Externer Coil Aus

Stufe 3

Keine

Externer Coiltyp
Kaltwasser

Vereisungsschutz
An

<|1/2)> <12/2)>
Zahlen geben die Aktivierungsreihenfolge an. Alle Liiftungs- W
gerate verfligen Uber einen integrierte elektrische Erheizer, daher 8 Externer Coiltyp ||
. . e . . . . Sty
ist diese werksseitig als Stufe 1 zugeordnet. Sie kénnen auch ein Keine Ele @ Warmwasser

sexternes Register” (kanalmontierter Warmwasserregister / Kalt- = B
wasserregister) oder eine ,externe DX-Einheit” (direkter Verdamp- @ Elektrischer Erhitzer Ext Kaltwasser
fungswarmetauscher) zuweisen. Wenn ein externes Regoster aus-

gewadhlt ist, mussen Sie auch deren Typ angeben: ,Warmwasser” B B
(zum Heizen), ,Kaltwasser” (zum Kihlen) oder AUTO (sowohl zum Externe DX Einheit E’a‘f
Heizen als auch zum Kiihlen). Bei Auswahl des Typs AUTO wird der E =
Heiz- oder Kiihlbetrieb durch ein externes Signal ausgewdglt, das An ’

an die Klemmen der Steuerplatine angeschlossen ist (siehe ,Ins- m—
tallationshandbuch”). Wenn keine zusatzlichen Heiz- / Kiihlgerate

verfligbar sind oder das Elektronachheizregister nicht verwendet wird, kann dann die Option ,Keine gewahlt werden.

Externer Coil S Auto
Kei

& Wenn das Elektronachheizregister ausgeschaltet ist und keine Kanalheiztreister eingeschaltet ist, wird
die gewiinschte Lufttemperatur moéglicherweise nicht erreicht, wenn die AuBenluft kalt ist.

" Nur verfuigbar, wenn ein optionaler Brandschutzklappenregler konfiguriert und angeschlossen ist. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch fir

Brandschutzklappenregler.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Vereisungsschutz bei CF-Geradten. Diese Gerdte sind mit einem Elektrovorheizregister ausgestattet, das die Auen-
luft erwarmen und einen Warmetauscher vor dem Einfrieren schiitzen. Die Leistung eines Heizgerats wird gemal3 der
AuBenlufttemperatur, der Innenluftfeuchtigkeit und dem gemessenen Volumenstrom geregelt. Das integrierte Elektro-
vorheizregister arbeitet nur bei Bedarf, wenn die Gefahr des Einfrierens des Warmetauschers besteht. Bei sehr niedriger
Luftfeuchtigkeit in Innenrdumen ist es unwahrscheinlich, dass der Warmetauscher auch bei sehr niedrigen Auentem-
peraturen einfriert.

Die folgenden Einstellungen fiir den Frostschutz sind verfligbar:

An - Der automatische Schutz mit integriertem Vorwarmer ist standardma@ig aktiviert.

Aus - Der Schutz ist moglicherweise ausgeschaltet, das Gerat wird jedoch auch ausgeschaltet, wenn die AuBBenlufttem-

peratur unter -4 ° C fallt.

Externer Coil - Wenn ein externer Heizer, der an die AUX-Anschlisse der Hauptplatine angeschlossen ist, anstelle eines

integrierten Vorheizers verwendet wird (siehe ,Installationsanleitung”).

Vereisungsschutz bei R-Geraten - bei hoher Luftfeuchtigkeit in der Abluft (z. B. in einem neu gebauten Haus) kann
sich im Winter Kondensat im Gerat ansammeln und schlielich gefrieren. Die Schutzfunktion reduziert automatisch die
LUftungsintensitat im Winter, wenn die Luftfeuchtigkeit in den Raumen zu hoch ist und die Gefahr einer Kondensation
an den Innenwanden des Geréts besteht. Wenn der Vereisungsschutz aktiv ist, wird das Symbol fur die Luftstromredu-
zierung auf dem Bedienfeld angezeigt (siehe Abschnitt ,Bedienfeld C6.1%).

Die Vereisungsschutzfunktion hat die folgenden Einstellungen:

An - Der automatische Vereisungsschutz ist standardmaBig aktiviert und reduziert bei Bedarf die Liiftungsintensitat.
Aus - Der Vereisungsschutz funktioniert nicht und der benutzerdefinierte Luftstrom wird beibehalten.

Raumluftfeuchtigkeit — Diese Einstellung ist erforderlich, um die Gefrierbedingungen zu bestimmen.
Mdogliche Einstellungen:
Auto - Raumfeuchtigkeit wird automatisch nach dem im Pult vorhandenen Feuchtigkeitssensor und/oder duBeren

Feuchtigkeitssensoren festgelegt, die zu den Kontrollklemmen B8, B9 angeschlossen sind (siehe ,Installationshandbuch®).

10...90% - Die Einstellung eines festen Raumfeuchtigkeitswertes ist moglich, wenn ein Bedienfeld an einem ungeeigne-

ten Ort installiert ist (oder nicht verwendet wird) und keine AuBBenfeuchtigkeitssensoren angeschlossen sind.

3
‘ Vereisungsschutz l n Raumfeuchtigkeit .

Stu

Elel Aus A

Stu g

Ext @ An A

Stu Externer Coil AUtO
Keil

Ext

Kal

Ver
An

;T AL

& Ein falscher Wert der Raumluftfeuchtigkeit kann zu einer Fehlfunktion des Frostschutzmittels.

22

Entfeuchten mit Kiihlung zulassen - Diese Einstellung muss aktiviert sein, damit die Zuluft mit einem DX-Gerdt oder
einem kanalmontierten Wasserkiihler entfeuchtet werden kann. Eine Option zur Eingabe eines Wertes fiir die gewiinschte
Luftfeuchtigkeit wird in den Einstellungen der Standard-Liftungsmodi angezeigt (siehe Kapitel 2.6.2).

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Konnektivitat - Sie konnen die Netzwerkeinstellungen Ihres PCs fiir die Remoteverwendung tUber den Webbrowser
konfigurieren: IP-Adresse und Subnetzmaske. Bei Bedarf konnen Sie auch andere Netzwerkparameter dandern: Gateway und
BACnet-ID. Die DHCP-Option weist automatisch eine freie IP-Adresse im lokalen Netzwerk zu (verwenden Sie diese Option
nicht, wenn Sie Ihren Computer direkt mit dem Gerat verbinden).

< Anschlussméglichkeiten < Anschlussméglichkeiten < Modbus RTU

Modbus ID
DHCP 254 @ Panel
IP Adresse RS-485
192. 168. 0. 60 19200 8E1 Brandschutzklappen
Subnet Maske BACnet ID
255. 255. 0. 0 60 Modbus
Gateway BACnet Port
192. 168. 0. 1 47808
Status Modbus RTU
Verbunden Modbus
<|11/2])> <|12/72)>

In der Zeile ,Status” wird die Verbindung zwischen AHU und Internet angezeigt:

« Nicht verbunden - AHU ist nicht mit LAN oder Internet verbunden.

o Kein Internetzugang - AHU ist mit dem LAN-Netzwerk verbunden und kommuniziert mit dem Router, aber das Internet
ist nicht zuganglich.

o Verbunden - AHU hat Internetzugang.

In der ,Modbus RTU"-Zeile kann gewahlt werden, welches Geradt an die Klemmen 20-21 der C6-Hauptplatine ange-
schlossen wird (Siehe Domekt-Installationshandbuch). Es kann ein zuséatzliches Bedienfeld fiir ein RLT-Gerat, ein Gebau-
de-BMS-System oder ein externer Brandschutzklappenregler verwendet werden. Wenn die erwahnten Klemmen auf der
Tafel nicht verwendet werden, @ndern Sie diese Einstellung nicht und belassen Sie sie als ,Paneel”.

Kalibrierung der Bedienfeldsensoren — wenn die von den internen Bedienfeldsensoren gemessene Temperatur und/
oder relative Luftfeuchtigkeit nicht mit den von anderen Geraten gemessenen Parametern (ibereinstimmt, kann die Genau-
igkeit der Sensoren in diesem Meni angepasst werden. Die gemessene Temperatur kann in einem Bereich von + 5°C und die
Luftfeuchtigkeit in einem Bereich von = 10% justiert werden.

{ Panel-Sensor-Kalibrierung [l < Panel-Sensor-Kalibrierung { Panel-Sensor-Kalibrierung

Temperaturkorrektur
0,0 °C

Feuchtigkeitskorrektur
0,0%RH

Temperaturkorrektur

Feuchtigkeitskorrektur

0,0%RH

Filterkalibrierung reinigen - Nach dem Austausch missen Sie einen Filtertimer zurlicksetzen, indem Sie auf diese

Schaltflache klicken.

Komfovent Control - Hier ist es méglich, das Benutzerkennwort zurlickzusetzen, das fiir die Anmeldung bei der Komfo-
vent Control-App verwendet wird, die die AHU Uiber das Smartphone steuert.
Einstellungen zuriicksetzen - Ermdglicht die Wiederherstellung der Werkseinstellungen.

{ Erweiterte Einstellungen

Anschlussméglichkeiten

£ Komfovent Control

Passwort zuriicksetzen

{ Erweiterte Einstellungen

Anschlussmoglichkeiten

Saubere Filter
Kalibrierung?

| <[272]>]

Einstellungen zuriick

Passwort
zurlcksetzen?

Einstellungen
zuriicksetzen?

[<[2/2]>]

Einstellungen zurtlicksetzen

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.1.11. Alarme

Wahrend des Betriebs erscheinende Meldungen werden auf dem Startbildschirm durch ein rotes Warnsymbol angezeigt.
Der Geratebetrieb kann aufgrund des Schweregrads einer Fehlermeldung angehalten werden. Um eine Nachricht zu lesen,
driicken Sie im Menii auf den Abschnitt UBERSICHT. Sie kénnen auch aktuelle Alarme I6schen oder einen aufgezeichneten

Fehlerverlauf anzeigen (bis zu 50 aktuelle Meldungen).

Ubersicht

Planung

Einstellungen

EINSCHALTEN

Detailinformation Verstopfte Luftflter

Effizienz & verbrauch
Energiezahler

Alarme

Uber das Gerat

Weitere Informationen und Tipps zu Alarmen finden Sie im Kapitel ,Fehlerbehebung”.

3.1.12. Uber das Gerit

In diesem Meni werden Informationen zum AHU-Typ, zur Firmware-Version und zur Seriennummer angezeigt. Durch
Driicken der C6-ID-Zeile wird ein QR-Code generiert, der bei der Verbindung tber die mobile App ,Komfovent Control” ver-

€ Uber das Geréat < Uber das Gerat

wendet werden kann.

C6M ID
A1234-B1234-C1234-D12345

Konfiguration
R-400-F_v1945

Filter
278x258x46 mm

Hauptmodul Firmware
C6M 1.4.28.38

Bedienfeld Firmware
1.1.3.25

Cé6M ID
A1234 R1924 ~1924 N19245

. %ﬁ@
Filter e

Haupt
CéeM 1

iloal 8

<1725

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.2. Bedienpanel C6.2

Einfaches und benutzerfreundliches Bedienfeld fiir intuitive Navigation und Steuerung des Geréts. Dieses Bedienfeld
bietet 4 Standard-Betriebsarten (siehe Kapitel 2.3) und das Ein- und Ausschalten per Knopfdruck ohne zusatzliche Einstel-
lungen (werkseitige Voreinstellungen). Dieses Bedienfeld wird fiir Anwendungen empfohlen, bei denen der Benutzer keine
Gerateeinstellungen oder Lufttemperatur dndern darf (z. B. im Kinderzimmer). Um die Betriebseinstellungen zu éndern,
missen Sie ein C6.1-Bedienpanel, einen Computer oder ein Smartphone an das Gerat anschlie8en.

Anzeigen fir active
Betriebsarten (Blau)

NORMAL
Betriebsmodus

ABWESEND
Betriebsmodus

INTENSIV -
Betriebsmodus

BOOST
Betriebsmodus

ECO-
Funktionstaste

AUTO
Funktionstaste

Anzeige fiir gestoppte
Einheit (rot)

Meldungsanzeiger
(rot)

AN/AUS
Taste

Reset -
Taste

3.2.1. Ein- / Ausschalten und Andern der Betriebsarten

Die rote Anzeigelampe leuchtet in der Ndhe der EIN / AUS-Taste auf, wenn das Gerat an das Stromnetz angeschlossen
und derzeit ausgeschaltet ist.

So schalten Sie das Gerat ein / aus oder wahlen einen Betriebsmodus:

1. Driicken Sie eine Taste eines gewiinschten Betriebsmodus und das Gerat beginnt zu arbeiten

2. Nahe dem aktivierten Betriebsmodus leuchtet eine blaue Anzeigelampe auf.

3. Dricken Sie die EIN / AUS-Taste, um das Gerat auszuschalten.

4. Sobald das Gerat gestoppt ist, leuchtet eine rote Anzeigelampe neben der EIN / AUS-Taste auf

3.2.2. Benachrichtigungen

Im Falle von Fehlermeldungen wahrend des Betriebs des Gerats leuchtet eine rote Anzeigelampe neben der Reset-taste
auf. Je nach Nachrichtentyp kann die Anzeige aufleuchten oder blinken (siehe Kapitel ,Fehlerbehebung”). Um die Nachricht
zu l6schen, halten Sie die Reset-Taste 5 Sekunden lang gedriickt.

3.2.3. Bedienfeld - Tone

Wenn eine Meldung angezeigt wird, benachrichtigt das Bedienfeld den Benutzer mit einem Piepton. Sie kdnnen einen
akustischen Alarm vorlibergehend deaktivieren, indem Sie die Reset-Taste driicken oder eine Fehlermeldung I6schen.

Flhren Sie die folgenden Schritte aus, um akustische Alarme zu deaktivieren:

1. Driicken Sie die EIN / AUS-Taste und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt, bis Sie einen Piepton horen und eine
rote Anzeigelampe zu blinken beginnt.

2. Wenn Sie einen Fehleralarm horen und die Reset-Taste rot aufleuchtet, driicken Sie kurz die Reset-Taste, um einen
akustischen Alarm auszuschalten.

3. Wenn der Fehleralarm nicht horbar ist und die Reset-Anzeige nicht aufleuchtet, driicken Sie kurz die Reset-Taste, um
einen akustischen Alarm einzuschalten.

4. Um lhre Anderungen zu speichern, driicken Sie die EIN / AUS-Taste und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt, bis
Sie einen Signalton horen. Driicken Sie kurz die EIN / AUS-Taste, um ohne Speichern zurilickzukehren.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.2.4. Tastensperre

Das Bedienfeld konnte gesperrt werden, um einen unbefugten Zugriff zu verhindern. Durch gleichzeitiges Driicken der
Reset- und ON / OFF-Taste und 5 Sekunden langes Halten wird die Tastatur deaktiviert. Fiihren Sie die gleichen Schritte aus,
um die Tastatur zu entsperren.

3.3. Steuerung iiber Smartphone

Die App ,Komfovent Cloud” ermdglicht die Fernbedienung lhres Liiftungsgerats Gber mobile Gerdte'. Die Steuerung
eines Liftungsgerats Giber lhr mobiles Gerat erfolgt fast wie bei einem C6.1-Bedienfeld. Die Bildschirme und Einstellungen
sind so dhnlich, dass Sie dem Kapitel ,C6.1 Systemsteuerung” folgen kénnen, um die erforderlichen Anderungen oder
Einstellungen vorzunehmen. Die App-Sprache wird automatisch entsprechend der auf lhrem Mobilgerdt verwendeten
Sprache ausgewahlt und kann von der Sprache lhres Liftungsgerdts abweichen.

< Menu

p‘ Overview
A\
a Air quality

)
INTENSIVE
B &

HOLIDAYS OVERRIDE
S M
h g

KITCHEN FIREPLACE

NORMAL

3.3.1.Verbindung zum Klimagerat mit einer,,Komfovent Cloud” -App

SchlieBen Sie das Klimagerat an einen Netzwerkrouter mit Internetzugang an und priifen Sie, ob DHCP in der System-
steuerung aktiviert ist (siehe Erweiterte Einstellungen — Konnektivitdt), um eine freie IP-Adresse zuzuweisen. Starten Sie
die ,Komfovent Cloud“-App auf lhrem Smartphone (das Smartphone muss tiber einen Internetzugang verfiigen). Wenn Sie
sich zum ersten Mal verbinden, miissen Sie die Gerate-ID-Nummer eingeben oder einen QR-Code scannen, der sich auf der
Vorderseite der Steuerkarte (siehe ,Installationshandbuch”) oder auf der Tur des RLT-Gerates befindet. Wenn sich das Gerat
und das Smartphone im gleichen lokalen Netzwerk befinden, kann die ID des RLT-Gerates auch iber Wi-Fi ermittelt werden.

& Die Sprache der Anwendung wird automatisch entsprechend der Sprache der Smartphone-Oberflache
gewahlt und kann von der vom Benutzer auf dem RLT-Gerat eingestellten Sprache abweichen.

' Das Luftungsgerat muss mit dem Internet verbunden sein.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Um eine neue Einheit hinzuzufiigen, driicken Sie das Symbol + in der Ecke des Bildschirms. Wahlen Sie ,QR-Code scan-
nen”, um den QR-Code an der RLT-Tiir oder am Bedienfeld des RLT-Geréts zu lesen. Die Smartphone-Kamera ist aktiviert.
Richten Sie anschlieBend die Kamera einfach auf den QR-Code und die Gerate-ID erscheint automatisch. Um eine Verbin-
dung mit einem RLT-Gerat herzustellen, das zuvor in der Liste gespeichert wurde, markieren Sie die Zeile ,Auswahl aus Liste”.
Die ID kann auch durch Scannen des lokalen WiFi-Netzwerks gefunden werden, an dem das RLT-Gerat angeschlossen ist,
indem Sie ,Im lokalen Netzwerk suchen” wahlen.

Add device
Scanning

Scan QR code
1.To add your first device press “+"

Enter ID code
2.To edit your device data swipe list element od
to left. .
Find ID on local network
3.To connect to your device simply press on
list element.

Geben Sie auf dem neuen Gerétebildschirm das Passwort user ein, akzeptieren Sie und warten Sie auf die Verbindung
mit dem RLT-Gerdt. Wenn die App zum ersten Mal verwendet wird, werden Sie aufgefordert, die Datenschutzrichtlinie zu
lesen und zu akzeptieren (siehe Anhang Nr. 1). AuBerdem wird empfohlen, das Standardpasswort aus zusatzlichen Sicher-
heitsgriinden zu @ndern, wenn eine Verbindung hergestellt wird - die Anwendung zeigt jedes Mal, wenn Sie sich mit dem
Standardpasswort verbinden, eine Erinnerungsnachricht an. Wenn Sie mehrere RLT-Gerdte vom gleichen Smartphone aus
steuern, wird jedes von ihnen in der Liste gespeichert, tippen Sie also einfach in der Liste auf den Namen des Gerats in der
Ndhe, um eine Verbindung herzustellen. Wenn Sie den Namen des RLT-Gerats zur Seite wischen, ist es mdglich, die Verbin-
dungseinstellungen zu bearbeiten oder es aus der Liste zu I6schen.

Devices

KOMFOVENT1
192.168.0.1
ABCD1-ABCD2-ABCD3-ABCD4

New device

KOMFOVENT1 KOMFOVENT2
192.168.0.2

ABCD1-ABCD2-ABCD3-ABCD4
Controller ID:

ABCD1-ABCD2-ABCD3-ABCD4 KOMFOVENT3
192.168.0.3

ABCD1-ABCD2-ABCD3-ABCD4

Password:
- KOMFOVENT4
You are still using default 192.168.0.4
password. Please change it in: ABCD1-ABCD2-ABCD3-ABCD4
Menu->Settings->Change the
password.

QIWIER]T|Y|U|jI]O|P

AlS|D]JF|G|H]J|K|L

4 Z X CVBNMK

123 space return

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Die meisten Bildschirme der ,Komfovent Cloud“-Anwendung und des C6.1 Bedienfeldes sind sehr dhnlich, so dass Sie
dem Kapitel ,C6.1 Bedienfeld” folgen kénnen, um notwendige Anderungen oder Einstellungen vorzunehmen.

Zusatzlich kdnnen Sie in der ,Komfovent Control”-Anwendung bei Bedarf das Benutzerpasswort andern, die Systemuhr
synchronisieren oder die Datenschutzerkldarung einsehen. Alle diese Optionen sind im Bildschirm ,Einstellungen” verfiigbar.

< Settings

Automatic time synchronization .
2020/07/29 14:55

Change the password

Allows to change your cloud

password

User license agreement

Allows to change your license

agreement state.

Change cloud
password

Overview
Current password

Scheduling
New password

Settings Repeat new password

Devices

Turn Off

C @ & (I ®

& Die ,Komfovent Cloud” App funktioniert méglicherweise nicht, wenn der Router und/oder die Firewall
das UDP-Protokoll nicht unterstiitzt.

Wenn die Verbindung zum RLT-Gerét fehlschlagt, finden Sie weitere Tipps zur Bedienung der App und Antworten auf
haufig gestellte Fragen, indem Sie das Symbol ,? auf dem Bildschirm driicken.

3.4. Steuerung liber Computer

Das Gerat kann Gber einen Computer mit einem Webbrowser gesteuert werden. Informationen zum Anschlieen des
Gerats an ein internes Netzwerk oder direkt an einen Computer finden Sie im ,Installationshandbuch”.

Geben Sie die IP-Adresse des Gerats in Ihrem Webbrowser ein (die IP-Adresse wird im Bedienfeld angezeigt) (siehe Er-
weiterte Einstellungen -> Konnektivitat):

'R Komfovent X

< c

192.168.0.60

Stellen Sie eine Verbindung zur C6-Bedienfeldschnittstelle her: Geben Sie den Benutzernamen user und das Kennwort
user’ ein und driicken Sie CONNECT.

komfovent komfovent

user user

\% coee
|

Wenn die Anmeldung erfolgreich war, werden Sie zum Hauptfenster weitergeleitet.

' Sollten Sie das Passwort einmal vergessen, kdnnen Sie es auf das Standard-Passwort “user” zurlicksetzen. Hierfiir mussen Sie das Luftungsgerat auf die
Werkseinstellungen zurticksetzen auf dem Steuerungspanel.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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STEUERUNG

komfovent

A ALARME @ EINSTELLUNGEN| (1) AuSSCHALTEN

BETRIEBSARTEN

A O

A\

il &

BETRIEBSSTEUERUNG

3 wo

@ o

AUBER HAUS NORMAL BOOST
= M @ m
KUCHE FEUERSTATTE OVERRIDE URLAUB
ANDERN > ANDERN >
UBERSICHT
Zulufttemperatur Zuluftstrom Raumtemperatur Fortluftstrom
N X A Zd
Y 20.2 °C ) 207 m3/h 1 21.7 °C F 212 m3/h
20.0 °C 210 m3/h 21.0 °C 210 m3/h
Luftungsstufe Luftqualitat AuBenlufttemperatur Filterverstopfung
% anntll & 632 ppm &% 10.4 °C 5 17 %
INTESIV 800 ppm 290x205x46
DETAILLIERT >
EFFIZIENZ & VERBRAUCH
Warmertckgewinnung Leistungsverbrauch Heizleistung Warmetauscher Wirkungsgrad
~ 0w & 140 W QX ow A - %
Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell
Zurickgewonnene Energie Verbrauchte Energie Heizenergie Spezifische Leistung (SEL)
0.05 kWh 2.12 kWh 1.20 kWh 0.28
Tag | Monat | Total Tag | Monat | Total Tag | Monat | Total Aktuell | Tag
PLANUNG
BETRIEBSPROGRAMM ZEITPLAN
4:00 8:00 12:00 16:00 20:00 24:00
ZU HAUSE
I - e e
, I [ e e
BURO INDIVIDUELL
11 - e e
v — e e [
v — e e [
VI s s I s .
VI s s I s .
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3.4.1. Ein- / Ausschalten und Andern der Betriebsarten

Driicken Sie eine beliebige Taste fiir den Liftungsmodus, um das Gerédt einzuschalten. Das Gerat beginnt zu arbeiten
und die Taste des aktivierten Modus dndert ihre Farbe. Um das Gerat zu stoppen, driicken Sie oben im Hauptfenster auf AUS:

STEUERUNG

BETRIEBSARTEN BETRIEBSSTEUERUNG

A A A

A ﬁ ﬁ @ G ECO @ AUTO

AUBER HAUS NORMAL BOOST

M

KUCHE FEUERSTATTE OVERRIDE URLAUB

N

ANDERN > ANDERN >

Wenn Sie einen speziellen Betriebsmodus auswahlen, missen Sie die Betriebsdauer auswahlen. Die Modi ECO und AUTO
werden durch Driicken der Tasten auf der rechten Seite des Fensters aktiviert. Die Schaltflache eines ausgewahlten Modus

andert ihre Farbe:

STEUERUNG
BETRIEBSARTEN BETRIEBSSTEUERUNG
f X

; !/\ BETRIEBSZEIT, min y\
A ﬁ @ ECO AUTO

AUBER HAUS BOOST

- | [

KUCHE FEUERSTATTE URLAUB

ANDERN > ANDERN >

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.4.2. Parameter Ubersicht

komfovent

Der Abschnitt UBERSICHT zeigt die folgenden Parameter an: Temperaturen, Luftvolumen und Filterverschmutzung. Um

mehr zu sehen, driicken Sie auf “Detaillierte Informationen”.

UBERSICHT
Zulufttemperatur Zuluftstrom Raumtemperatur Fortluftstrom
o N Zd A
Y 20.2 °C ) 207 m3/h f 21.7 °C F 212 m3/h
20.0 °C 210 m3/h 21.0 °C 210 m3/h
Luftungsstufe Luftqualitat AuBenlufttemperatur Filterverstopfung
% ..untll &) 632 ppm &% 10.4 °C B 17%
INTESIV 800 ppm 290x205x46

DETAILLIERT >

Im Abschnitt EFFIZIENZ & VERBRAUCH werden die gemessenen und berechneten Parameter fiir Leistung, Stromver-
brauch und Wirkungsgrad angezeigt. Die tdgliche, monatliche oder gesamte Energierlickgewinnung und der Energiever-

brauch werden durch Driicken der Tasten unter einem gewiinschten Parameter angezeigt.

EFFIZIENZ & VERBRAUCH

Wéarmeriickgewinnung Leistungsverbrauch Heizleistung
~ 0W & 140 W Q ow
Aktuell Aktuell Aktuell
Zuriickgewonnene Energie Verbrauchte Energie Heizenergie
0.05 kWh 2.12 kWh 1.20 kWh
Tag Tag Tag

Warmetauscher Wirkungsgrad

A - %

Aktuell

Spezifische Leistung (SEL)

0.28

Aktuell

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.4.3. Luftmengen- und Temperatureinstellungen

Sie kdnnen den Luftstrom fiir Zu- und Abluft sowie die gewiinschte Temperatur einstellen und einen elektrischen Heizer
fur jeden Liftungsmodus ein- und ausschalten. Wenn ausgeschaltet, schaltet sich die Heizung nicht ein, auch wenn die ge-
wiinschte Temperatur nicht erreicht wird. Wenn eingeschaltet, arbeitet die Heizung nur, wenn der Warmetauscher alleine
die eingestellte Temperatur nicht erreichen kann. Driicken Sie auf “Andern”, um die Einstellungen fiir den Betriebsmodus
zu dndern. Nachdem Sie die Einstellungen gedndert haben, klicken Sie unten im Fenster auf die Schaltfliche “Anderungen
speichern”. Driicken Sie das Return-Symbol oben, um zum Hauptfenster zurtickzukehren.

Verzogerter Start, min

STEUERUNG
BETRIEBSARTEN
Y R SR B
A | l
AUBER HAUS NORMAL INTENSIV BOOST
Zuluftstrom, m3/h Zuluftstrom, m3/h 160 Zuluftstrom, m3/h 210 Zuluftstrom, m3/h
Fortluftstrom, m3/h Fortluftstrom, m3/h 160 Fortluftstrom, m3/h 210 Fortluftstrom, m3/h 300
Temperatur, °C 20.0 Temperatur, °C 20.0 Temperatur, °C 20.0 Temperatur, °C
Elektrischer Erhitzer Elektrischer Erhitzer Elektrischer Erhitzer Elektrischer Erhitzer
- (M) \h 1 [
KUCHE FEUERSTATTE OVERRIDE URLAUB
Zuluftstrom, m3/h 260 Zuluftstrom, m3/h 190 Zuluftstrom, m3/h 260 Temperatur, °C 20.0
Fortluftstrom, m3/h Fortluftstrom, m3/h 160 Fortluftstrom, m3/h Elektrischer Erhitzer
Temperatur, °C 20.0 Temperatur, °C 20.0 Temperatur, °C [20.0 ]  Micro-Luftung
‘ 4 m. pro Tag E]‘
Elektrischer Erhitzer Elektrischer Erhitzer Elektrischer Erhitzer
. Zeitraum
oerstetien) 2018-12-24 / 2019-01-02
Jederzeit E]
Lo |
Lo ]

Verzogertes Ende, min

ANDERUNGEN SPEICHERN
STANDARD WIEDERHERSTELLEN
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3.4.4. ECO und AUTO Modus Einstellungen

Sie kdnnen die Einstellungen dieser Modi dndern, indem Sie die Taste ,Modify” unter den Tasten ECO und AUTO driicken.
Weitere Informationen zu dieser Funktion finden Sie in den Kapiteln 2.5 und 2.6. Nachdem Sie die Einstellungen gedndert
haben, klicken Sie unten im Fenster auf die Schaltfliche “Anderungen speichern”. Driicken Sie das Return-Symbol oben, um
zum Hauptfenster zurlickzukehren.

STEUERUNG
BETRIEBSSTEUERUNG
ECO AUTO
Min. Zulufttemperatur 15.0 °C Lufttemperatur 20.0 °C
Max. Zulufttemperatur 25.0 °C Luftverschmutzung
Freies Kihlen Luftfeuchtigkeit
Heizregister sperren Elektrischer Erhitzer
Kuhler sperren

Steuerung der warmerickgewinnung Auto

Auto
ANDERUNGEN SPEICHERN Standige

Pausenlos

STANDARD WIEDERHERSTELLEN

3.4.5. Beliiftung nach Wochenplan

Um die Beltiftung nach einem wéchentlichen Zeitplan zu aktivieren, driicken Sie AUTO' und wahlen Sie im Abschnitt
PLANUNG einen gewiinschten Betriebsplan aus. Die Schaltflache des ausgewahlten Zeitplans andert ihre Farbe.

PLANUNG
BETRIEBSPROGRAMM ZEITPLAN

4:00  8:00 12:00 16:00 20:00 24:00

ZU HAUSE : - s e

BURO INDIVIDUELL i - e e

111 - [r——— |

v - [r——— |

v [ [——— |

VI [RRNNN—. [

VI [RRNNN—. [
ANDERN >

' Eine wochentliche Liiftung ist nicht moglich, wenn die Luftqualitatskontrolle aktiviert ist.
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3.4.6. Erstellen eines Wochenplans

Sie kdnnen einen Wochenplan @ndern oder einen eigenen Zeitplan erstellen, indem Sie im Hauptfenster neben dem
Abschnitt ,Zeitplan” auf die Schaltfliche ,Andern” klicken. In dem sich &ffnenden Fenster kénnen Sie aus vorprogrammier-
ten Wochenprogrammen auswahlen oder auch ein neues erstellen. Sie kénnen 4 verschiedene Tage in jedem Betriebsplan
und 5 verschiedene Ereignisse fiir jeden Tag programmieren. Jedem Tag sollte ein Wochentag zugewiesen werden, fiir den
das Programm gliltig ist. Start- und Endzeiten sowie die zu aktivierende Betriebsart missen fir jedes Ereignis angegeben
werden. Die Auswahl eines Standby-Modus ist nicht erforderlich, da das Gerét in den Intervallen angehalten wird, fir die
kein Liftungsmodus zugewiesen ist. Um einen weiteren Tag hinzuzufligen, driicken Sie auf “Neu hinzufligen”. Um ein zu-
satzliches Ereignis hinzuzufiigen, driicken Sie +. Klicken Sie auf die Schaltfliche “Anderungen speichern”. Driicken Sie das

Return-Symbol oben, um zum Hauptfenster zuriickzukehren.

34

PLANUNG

BETRIEBSPROGRAMM

ARBEITSWOCHE ZU HAUSE BURO INDIVIDUELL

By oy X

‘ AUBER HAUS V‘ ‘ NORMAL V‘ ‘ BEREITSCHAFT V‘ ‘ NORMAL V‘ ‘ AUBER HAUS V‘

‘ 00:00

06:00 ‘ ‘ 06:00

08:00 ‘ ‘ 08:00

17:00 ‘ ‘ 17:00

22:00 ‘ ‘ 22:00

24:00 ‘

444400

‘ AUBER HAUS " ‘ NORMAL V‘ ‘ INTESIV " ‘ NORMAL " ‘ AUBER HAUS V‘

‘ 00:00

09:00 ‘ ‘ 09:00

17:00 ‘ ‘ 17:00

20:00 ‘ ‘ 20:00

23:00 ‘ ‘ 23:00

24:00 ‘

i S T ——

‘ AUBER HAUS " ‘ NORMAL V‘ ‘ AUBER HAUS "

‘ 00:00

NEU HINZUFUGEN
ANDERUNGEN SPEICHERN

09:00 ‘ ‘ 09:00

22:00 ‘ ‘ 22:00

24:00 ‘

STANDARD WIEDERHERSTELLEN
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3.4.7. Alarme

Bei Fehlermeldungen wdhrend des Betriebs des Geréts erscheint ein rotes Ausrufezeichen neben der Schaltflache ,Alar-
me”. Der Geratebetrieb kann aufgrund des Schweregrads einer Fehlermeldung angehalten werden. Driicken Sie die Taste
ALARME, um eine Nachricht zu lesen. Sie kdnnen auch aktuelle Meldungen 16schen oder einen aufgezeichneten Fehlerver-
lauf anzeigen (bis zu 50 aktuelle Meldungen). Driicken Sie das Return-Symbol oben, um zum Hauptfenster zurlickzukehren.

ALARME

AKTUELLE ALARME
W1: Verstopfte Luftfilter

F1: Niedriger Zuluftstrom

DERZEITIGE ALARME ZURUCKSETZTEN

ALARM HISTORIE
19-12-2018 12:12:07 W1: Verstopfte Luftfilter

18-12-2018 22:10:58 F1: Niedriger Zuluftstrom

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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3.4.8. Einstellungen

Die meisten Einstellungen werden im Fenster EINSTELLUNGEN vorgenommen. Sie kdnnen auf dieses Fenster zugreifen,

indem Sie oben im Fenster auf die Schaltflache EINSTELLUNGEN klicken.

®
komfovent
(6 & uwe || Oussowm

EINSTELLUNGEN

BEDIENOBERFLACHE

Sprache
Luftstromeinheiten

RLT Name

DATUM/UHRZEIT

Tag - monat - jahr

Uhrzeit

ANSCHLUSSMOGLICHKEITEN

Status

DHCP

IP Adresse
Subnet Maske
Gateway
BACnet ID
BACnet Port

Modbus RTU

INFORMATIONEN

Konfiguration

Hauptmodul Firmware
Bedienfeld Firmware (1)
Bedienfeld Firmware (2)

Fire dampers module firmware
S/N

C6 ID

C6 QR

Log

Settings file

‘ Deutsch E‘

\ m3/h [=]

‘ Komfovent ‘

[ o1 |06 | 2018 |

|1 | 15 |

‘ Verbunden ‘
[l

(192 [168 | 0 |60

[255 [255 [255 |0

\ 60

|
|
(192 [168 [0 [ 1 |
|
|

\ 47808

‘ Brandschutzklappen B‘

Generieren

Download

Sichern H Laden

NDERUNGEN SPEICHERN

STANDARD WIE STELLEN
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LOGIN PASSWORT

Neues Passwort eingeben

Neues Passwort bestatigen

STEUERUNGSMODUS

Luftstrom steuerungsmodus
Zuluftstromkorrektur
Fortluftstromkorrektur

Temperatur steuerungsmodus
STEUERSEQUENZ

Vereisungsschutz
Raumfeuchtigkeit
Stufe 1

Stufe 2

Externer Coiltyp
Stufe 3

Entfeuchtung mit Kihlung

LUFTQUALITAT
Verschmutzungssteuerung
Luftfeutigkeitssteuerung
Sensor 1

Sensor 2

Luftfeuchtigkeit AuBen
Minimal Intensitat
Maximal Intensitat

Check Zeitraum

BRANDSCHUTZKLAPPEN
Automatische Uberpriifung
Testzeitraum, d.

Testzeit

Manuelle Inspektion

Letzte Uberpriifung

Néchste Uberpriifung

FILTER

Saubere Filter Kalibrierung

FERNBEDIENUNG
Datenschutzvereinbarung
Anwendungskennwort

Fernunterstiitzung

v [
4“7 0 m3/h
4D7 0 m3/h

\ Abluft [~]

| An []

--- % Auto
‘ Elektrischer Erhitzer E‘

Externer Coil E‘

|
‘ Kaltwasser El
|

Keine

20 %

70 %

\

\

‘ Keine
\

\

\ 2h

L L ST ] ]

[ Bestatigen ]

‘ Lesen ‘

‘ Zuricksetzen ‘

|
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Driicken Sie nach dem Andern von Einstellungen auf ANDERUNGEN SPEICHERN, um neue Werte zu (ibernehmen.

Um Anderungen zu verwerfen, kehren Sie zum Startfenster zuriick, indem Sie die Eingabetaste driicken.

Die Schaltflache EINSTELLUNGEN WIEDERHERSTELLEN setzt alle Einstellungen auf die Werkseinstellungen zurtick. Ach-
ten Sie darauf, diese Taste nicht versehentlich zu drticken.

Die folgenden Abschnitte werden im Einstellungsfenster angezeigt:

BENUTZEROBERFLACHE - Hier kdnnen Sie die Meniisprache und die Durchflussmesseinheiten dndern sowie den Ge-
ratenamen eingeben:

- Die ausgewahlte Sprache wird auf einen Webbrowser und ein Steuerungsfeld angewendet.

«  Mogliche Luftvolumenstromeinheiten - m*/ h oder |/ s. Diese Einheiten werden im CAV- oder DCV-Durchflussregelungs-
modus angewendet (siehe Kapitel 2.1). Das Andern der MaRBeinheiten fiir den VAV-Modus ist nicht zuldssig. Sie werden
automatisch in Pa gedndert.

« Der Geratename wird oben im Webbrowser-Fenster angezeigt. Wenn ein Computer zur Steuerung mehrerer Liftungs-
gerate verwendet wird, empfehlen wir, jedes Gerat anders zu benennen (z. B. nach Raum, Adresse usw.).

DATUM / ZEIT - Einstellen der Uhrzeit und des Datums, die flr wochentliche Betriebsplane oder andere Funktionen ver-
wendet werden.

ANSCHLUSS - Erméglicht die Konfiguration der Netzwerk-, Modbus- und BACnet-Einstellungen.
In der Zeile ,Status” wird die Verbindung zwischen AHU und Internet angezeigt:

« Nicht verbunden - AHU ist nicht mit LAN oder Internet verbunden.

o Kein Internetzugang - AHU ist mit dem LAN-Netzwerk verbunden und kommuniziert mit dem Router, aber das Internet
ist nicht zuganglich.

o Verbunden - AHU hat Internetzugang.

In der ,Modbus RTU"-Zeile kann gewahlt werden, welches Gerdt an die Klemmen 20-21 der C6-Hauptplatine ange-
schlossen wird (Siehe Domekt-Installationshandbuch). Es kann ein zusatzliches Bedienfeld fiir ein RLT-Gerat, ein Gebau-
de-BMS-System oder ein externer Brandschutzklappenregler verwendet werden. Wenn die erwadhnten Klemmen auf der
Tafel nicht verwendet werden, andern Sie diese Einstellung nicht und belassen Sie sie als ,Paneel”.

INFORMATION - Ubersicht iber die Firmware-Versionen der Steuerung und des Bedienfelds.

« Durch Driicken der Schaltflache ,Generieren” wird ein QR-Code generiert, der bei der Verbindung liber die mobile Kom-
fovent Control-App verwendet werden kann.

« Fir eine detaillierte Leistungsanalyse kdnnen Sie ein Gerdte-Logbuch herunterladen, das wochentliche Betriebsdaten
enthalt. Um ein Logbuch zu 6ffnen, bendtigen Sie eine ,Log Plotter” -App, die Sie von der ,Komfovent” -Website her-
unterladen kénnen. Diese Daten kénnen auch im Fehlerfall hilfreich sein und Reparaturen erleichtern. Wir empfehlen
daher, ein Betriebslogbuch herunterzuladen und dem autorisierten Servicepersonal auszuhandigen.

« Vom Benutzer vorgenommene Gerdteeinstellungen kdnnen in einer Einstellungsdatei gespeichert werden (z. B. Spei-
chern eines Wochenplans oder gewiinschter Luftmengen und Temperaturen). Dies ermdglicht eine einfache Ubertra-
gung von Einstellungen auf ein anderes Gerat desselben Typs.

LOGIN PASSWORD - hier konnen Sie lhr Passwort andern, das fiir die Verbindung zum Gerat Gber einen Webbrowser
verwendet wird. Das Standardkennwort lautet user, es kann jedoch in ein anderes Kennwort mit mindestens 4 Zeichen ge-
andert werden.

CORNTROL MODUS - Erméglicht das Andern der Regelungsmodi fiir Durchfluss und Temperatur (sieche Kapitel 2.1

und 2.2).

« Verfligbare Luftstromregelungsmodi: CAV, VAV und DCV.

+  Durchflusskorrekturen kénnen mit der CAV- oder DCV-Luftstromregelung durchgefiihrt werden, wenn das gemessene
Luftvolumen des Gerats nicht mit dem tatsachlichen Luftstrom tbereinstimmt. Dies kann auch auf Konstruktionsmerk-
male des Kanalsystems zurlickzufihren sein, z. B. Kanéle mit falschem Durchmesser, zu viele Abzweigungen oder Bogen
oder die Installation, ohne die Installationsempfehlungen zu befolgen. Wenn der VAV-Modus ausgewabhlt ist, muss an-
stelle der Durchflusskorrektur (siehe ,Installationsanleitung”) zusatzlich die Messgrenze fiir an die Hauptplatine ange-
schlossene Drucksensoren eingegeben werden, dh der maximale Druck Pa, den der Sensor mit 10 V misst (Messgrenzen)
sind im Handbuch des VAV-Sensors angegeben).

«  Wahlen Sie einen Temperaturregelungsmodus aus ,Versorgung”, ,Abzug”, ,Raum” und ,Balance” (siehe Kapitel 2.2).
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STEUERUNGSABLAUF - Hier kdnnen Sie kanalmontierte Heiz- oder Kiihlgerdte aktivieren (siehe ,Installationsanlei-
tung”) und den Frostschutz eines Plattenwarmetauschers konfigurieren.

» Vereisungsschutz bei CF-Geraten. Diese Gerate sind mit Vorwarmern ausgestattet, die die AuBenluft erwarmen und
einen Warmetauscher vor dem Einfrieren schiitzen. Die Leistung eines Heizgerats hangt von der Au3enlufttemperatur,
der Innenluftfeuchtigkeit und dem tatsachlichen Luftstrom ab. Der integrierte Vorheizer funktioniert nur, wenn die
Gefahr des Einfrierens des Warmetauschers besteht. Bei sehr niedriger Luftfeuchtigkeit in Innenraumen ist es unwahr-
scheinlich, dass der Warmetauscher auch bei sehr niedrigen AuBentemperaturen einfriert.

Die folgenden Einstellungen fiir den Frostschutz sind verfligbar:

An - Der automatische Schutz mit integriertem Vorheize ist standardmaRig aktiviert.

Aus - Der Schutz ist moglicherweise ausgeschaltet, das Gerat wird jedoch auch ausgeschaltet, wenn die AuBBenlufttem-
peratur unter -4 ° C fallt.

Externer Coil - Wenn eine externe Heizung, die an die AUX-Anschliisse der Hauptplatine angeschlossen ist, anstelle
einer integrierten Vorheizung verwendet wird (siehe ,Installationsanleitung”).

» Vereisungsschutz bei R-Geradten - bei hoher Luftfeuchtigkeit in der Abluft (z. B. in einem neu gebauten Haus) kann
sich im Winter Kondensat im Gerat ansammeln und schlieBlich gefrieren. Die Schutzfunktion reduziert automatisch die
LUftungsintensitat im Winter, wenn die Luftfeuchtigkeit in den Raumen zu hoch ist und die Gefahr einer Kondensation
an den Innenwanden des Geréts besteht. Wenn der Vereisungsschutz aktiv ist, wird das Symbol fur die Luftstromredu-
zierung auf dem Bedienfeld angezeigt (siehe Abschnitt ,Bedienfeld C6.1").

Die Vereisungsschutzfunktion hat die folgenden Einstellungen:
An - Der automatische Vereisungsschutz ist standardmaBig aktiviert und reduziert bei Bedarf die Liiftungsintensitat.
Aus - Der Vereisungsschutz funktioniert nicht und der benutzerdefinierte Luftstrom wird beibehalten.

« Raumluftfeuchtigkeit - Diese Einstellung ist erforderlich, um die Gefrierbedingungen zu bestimmen. Wenn die Ein-
stellung ,Auto” ausgewadbhlt ist, wird die Raumluftfeuchtigkeit automatisch mithilfe eines integrierten Luftfeuchtigkeits-
sensors und / oder externer Luftfeuchtigkeitssensoren eingestellt, die an die Klemmen B8 und B9 des Controllers an-
geschlossen sind (siehe ,Installationshandbuch”). Wenn das Bedienfeld an einem ungeeigneten Ort installiert ist (oder
nicht verwendet wird) und keine AuBBenfeuchtigkeits-sensoren angeschlossen sind, deaktivieren Sie das Kontrollkast-
chen AUTO und geben Sie die Innenfeuchtigkeit im Bereich von 10 ... 90% ein.

& Ein falscher Wert der Raumluftfeuchtigkeit kann zu einer Fehlfunktion des Frostschutzmittels.

« Zahlen geben die Aktivierungs-reihenfolge an. Alle Geréate verfiigen (iber eine integrierte elektrische Heizung, daher
ist diese werksseitig als Stufe 1 zugewiesen. Sie kdnnen auch eine ,externes Register” (kanalmontierter Warmwasser/
Kuhlwasserregister) oder ein ,externes DX-Gerat” (Direkt-verdampfer) als zuweisen Biihne. Wenn eine externe Spule aus-
gewahlt ist, missen Sie auch deren Typ angeben: ,Heiles Wasser” (zum Heizen verwendet), ,Kaltes Wasser” (zum Kihlen
verwendet). Wenn keine zusatzlichen Heiz- / Kiihlgerate verfligbar sind, Sie diese oder eine elektrische Heizung nicht
verwenden mochten, wahlen Sie ,Keine”.

& Wenn Sie eine elektrische Heizung ausschalten und keine Kanalheizung verwenden, wird die gewiinsch-
te Lufttemperatur moglicherweise nicht erreicht, wenn die Au3enluft kalt ist.

o Entfeuchten mit Kiihlung zulassen - Diese Einstellung muss aktiviert sein, damit die Zuluft mit einem DX-Gerat oder
einem kanalmontierten Wasserkiihler entfeuchtet werden kann. Eine Option zur Eingabe eines Wertes fiir die gewtiinschte
Luftfeuchtigkeit wird in den Einstellungen der Standard-Liiftungsmodi angezeigt (siehe Kapitel 2.6.2).

LUFTQUALITAT - Hier konnen Sie die Luftqualitatskontrolle aktivieren und einstellen, die im AUTO-Modus verwendet

wird (siehe Kapitel 2.6.2):

« Verunreinigungskontrolle - Ein- / Ausschalten einer Verunreinigungs-kontrollfunktion. Zum Aktivieren dieser Funk-
tion muss mindestens ein CO2- oder VOC-Sensor an die Anschaltbaugruppe angeschlossen sein (siehe Kapitel 2.6.2.).
Wenn eine wochentliche Beliiftung erforderlich ist, muss diese Funktion deaktiviert werden.

» Feuchtigkeitskontrolle - Ein- / Ausschalten einer Feuchtigkeits-kontrollfunktion. Fiir die Feuchtigkeitsregelung ist ein
Feuchtigkeitssensor erforderlich. Ist kein Feuchtesensor an die Anschaltbaugruppe angeschlossen, wird hierfir ein in ein
Bedienfeld integrierter Sensor verwendet (siehe Kapitel 2.6.2.).
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« Sensor 1 - Geben Sie den Typ des an Klemme B8 angeschlossenen Sensors an (siehe ,Installationshandbuch”). Wenn
dieser Sensor nicht verfligbar ist, wahlen Sie ,Keine”.

o Sensor 2 - Geben Sie den Typ des an Klemme B9 angeschlossenen Sensors an (siehe ,Installationshandbuch”). Wenn
dieser Sensor nicht verfligbar ist, wahlen Sie ,Keine”.

« AuBenfeuchtigkeit — Diese Option wird nur angezeigt, wenn einer der Sensoren vom Typ RH (Feuchtigkeitssensor) ist.
Wenn einer der angeschlossenen Sensoren im Auf3enluftstrom installiert ist, geben Sie an, welcher Sensor angeschlossen
ist. Wenn keiner der installierten Feuchtigkeitssensoren die AuBBenfeuchtigkeit misst, wahlen Sie ,Keine”.

» Mindestintensitat — Wahlen Sie die Bellftungsintensitat, bei der das Gerat bei guter Luftqualitadt (Verunreinigung oder
Luftfeuchtigkeit) betrieben werden soll. Wenn 0% ausgewahlt ist, stoppt das Gerat, wenn die Luftverunreinigung niedrig
ist.

» Maximale Intensitat — Wahlen Sie eine Grenze fir die Bellftungsintensitat, unter der das Gerat betrieben wird, wenn
die Luftqualitat (Verunreinigung oder Luftfeuchtigkeit) einen definierten Wert Gberschreitet.

+ Uberpriifungszeitraum - Geben Sie an, wie oft sich das Gerit einschalten soll, um die Luftqualitit zu Giberpriifen, wenn
die Mindestintensitat auf 0% eingestellt ist.

Brandschutzklappe' - Parameter fiir die Priifungen des Brandschutzklappensystems kdnnen eingestellt werden. Es ist
moglich, entweder den automatischen oder den manuellen Brandschutzklappentest auszuwahlen. Flr automatische Tests
ist es erforderlich, das Testintervall sowie die Tageszeit, zu der die Tests durchgefiihrt werden sollen, festzulegen. Wahrend
des Brandschutzklappentests werden die RLT-Gerate flir mehrere Minuten angehalten, die Brandschutzklappen geoffnet
und geschlossen. Der externe Brandschutzklappenregler prift, ob alle Klappen normal funktionieren und gibt das Signal
fur den Neustart des RLT-Gerdats oder zeigt eine Alarmmeldung an, wenn in der Brandschutzklappenanlage etwas nicht in
Ordnung ist.

BRANDSCHUTZKLAPPEN

Automatische Uberpriifung
Testzeitraum 7

Testzeit 12 00
Manuelle Inspektion Start

Letzte Uberpriifung -

N&chste Uberpriifung _

FILTER - Sobald die Filter ausgetauscht wurden, kalibrieren Sie neue Filter und bestatigen Sie den Austausch im Gerat.
FERNBEDIENUNG - Einstellungen fiir den Fernzugriff auf das Klimagerat.

FERNBEDIENUNG

Datenschutzvereinbarung Lesen
Anwendungskennwort Zurlicksetzen
Fernunterstitzung \:’

« Datenschutzvereinbarung - nach dem Driicken der Taste wird ein QR-Code angezeigt, der mit einem Smartphone ge-
scannt werden kann. Nachdem Sie die Datenschutzerklarung gelesen haben, kdnnen Sie sie akzeptieren oder ablehnen.

& Wenn Sie die Datenschutzerklarung nicht akzeptieren oder ablehnen, konnen Sie das Gerat nicht mit
lhrem Smartphone steuern und keine Fernunterstiitzung durch einen autorisierten Servicevertreter
erhalten.

« Passwort zuriicksetzen - es ist moglich, das Benutzerpasswort zuriickzusetzen, das fiir die Anmeldung bei der Komfo-
vent Control App bendtigt wird, die fiir die Steuerung des Gerats per Smartphone verwendet wird.

« Fernunterstiitzung - durch Aktivierung dieser Funktion kdnnen Sie Wartungspersonal oder Servicevertretern Fernzu-
griff gewahren, z. B. im Falle eines Gerateausfalls. Lesen Sie mehr lber diese Option im Abschnitt ,Fehlersuche”.

" Nur verfuigbar, wenn ein optionaler Brandschutzklappenregler konfiguriert und angeschlossen ist. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch fir
Brandschutzklappenregler.
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4. FEHLERSUCHE

Die Gerateautomation Uberwacht kontinuierlich den Betrieb verschiedener Komponenten und Funktionsalgorithmen.

Wenn etwas schief geht, informiert Sie das Gerdt mit einer Meldung und einem akustischen Alarm von einem Bedienfeld
(Alarm ist moglicherweise deaktiviert). Nachrichten sind in kritische Alarme und Benachrichtigungen unterteilt. Kritische
Alarme treten auf, wenn das Gerdt ohne Eingreifen des Benutzers oder eines autorisierten Servicevertreters den Betrieb
nicht fortsetzen kann. Benachrichtigungen werden verwendet, um den Benutzer vor mdglichen Fehlern oder kleinen Ab-
weichungen zu warnen. Sie stoppen das Gerat jedoch nicht.

Fihren Sie im Falle einer Nachricht die folgenden Aktionen aus:

Lesen Sie die Nachricht und notieren Sie sich die auf dem Bildschirm angezeigte Nummer (Bedienfeld, Computer, Smart-
phone).

Stoppen Sie das Gerdt. Wenn zu diesem Zeitpunkt Heiz- / Kiihlgeréte in Betrieb waren, wird das Gerat durch Driicken der
AUS-Taste einige Minuten lang in Betrieb gehalten, bis sich die Heiz- / Kiihimitteltemperatur stabilisiert hat.

Sobald das Gerat stoppt, ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Suchen Sie in der ,Nachrichtentabelle” nach der Nachrichtennummer (siehe Kapitel 4.1).

Beseitigen Sie nach Moglichkeit die Ursache. Wenn ein Fehler nicht behoben werden kann, wenden Sie sich an einen
autorisierten Kundendienstmitarbeiter.

Vergewissern Sie sich nach der Fehlerbehebung, dass keine Fremdkorper oder Werkzeuge im Gerét verbleiben, und
schlieBen Sie erst dann die Geratetdr.

SchlieBBen Sie das Gerdt an das Stromnetz an und I6schen Sie alle Alarme aus dem Meldungsfenster.

Wenn ein Fehler nicht behoben wird, startet das Gerat nach einiger Zeit moglicherweise nicht oder startet und zeigt
einen Alarm an.

& « Vergewissern Sie sich, dass das Gerat ausgeschaltet und vom Stromnetz getrennt ist, bevor Sie Arbei-
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ten im Inneren des Gerats ausfiihren.

« Warten Sie nach dem Stoppen des Gerats einige Minuten, bis sich die Lifter nicht mehr drehen und
die Heizgerate abgekiihlt sind, bevor Sie die Tiir 6ffnen.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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4.1. Nachrichtentabelle

Unten finden Sie eine Liste der Meldungen und empfohlenen MaBhahmen zur Behebung von Fehlern. Diese Meldungen
werden in der C6.1-Systemsteuerung, in der mobilen App oder auf einem Computer angezeigt. F steht fir kritische Alarme,

W - fiir Benachrichtigungen.

Code Nachricht Mdogliche Ursache MaBnahmen des Benutzers
F1 Niedriger Zuluft- 1. Verstopfter Luftfilter 1. Luftfilter priifen und bei Bedarf ersetzen.
strom 2. Uberméssiger Widerstand der Kanéle 2. Luftklappen und Lufteinlass- / Luftauslasséffnungen
3. VAV-Luftstromregelung ausge- prufen.
wahlt, aber keine Drucksensoren 3. Wenn eine VAV-Luftstromregelung erforderlich ist
angeschlossen. (siehe Kapitel 2.1), installieren und schlief3en Sie
4, Zuluftventilator funktioniert nicht. kanalmontierte Drucksensoren an. Wenn der VAV-
Modus nicht erforderlich ist, wahlen Sie CAV oder
DCVin den Einstellungen.
4. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
F2 Niedriger Abluft- 1 Verstopfter Luftfilter 1. Luftfilter prifen und bei Bedarf ersetzen.
strom 2. UberméaBiger Widerstand der Kanle. 2. Luftklappen und Lufteinlass- / Luftauslasséffnungen
3. VAV-Luftstromregelung ausge- prufen.
wahlt, aber keine Drucksensoren 3. Wenn eine VAV-Luftstromregelung erforderlich ist
angeschlossen. (siehe Kapitel 2.1), installieren und schlief3en Sie
4. Abluftventilator funktioniert nicht. kanalmontierte Drucksensoren an. Wenn der VAV-
Modus nicht erforderlich ist, wahlen Sie CAV oder
DCV in den Einstellungen.
4. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
F3 Niedrige Rucklauf 1. Kein heiBes Wasser im Heizungskreilauf . | 1. Uberpriifen Sie, ob sich heiBes Wasser im System
Wassertemperatur 2. Umwalzpumpe funktioniert nicht. befindet.
3. Wasserventil oder Stellantrieb funktio- | 2. Uberpriifen Sie, ob eine Umwélzpumpe funktioniert.
nieren nicht. 3. Uberpriifen Sie, ob ein Wasserventil 6ffnet.
4. Der Riicklaufwassertemperatursensor ist | 4. Uberpriifen Sie, ob ein Riicklaufwassersensor gemaf
defekt oder falsch installiert. den Anweisungen im ,Installationshandbuch”
fachgerecht installiert ist. Wenden Sie sich an lhren
Installateur oder autorisierten Service.
F4 Niedrige 1. Integrierte Heizungen funktionieren 1. Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.
Zulufttemperatur nicht. 2. Wenden Sie sich an das Unternehmen, das zusat-
2. Zusatzliche Heiz- / Kiihlgerate defekt zliche Heiz- / Kiihlgerate installiert oder verkauft hat.
oder falsch installiert. 3. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
3. Lufttemperatursensor defekt.
F5 Hohe 1. Funktionsstdrung der integrierten 1. Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.
Zulufttemperatur Heizungen. 2. Wenden Sie sich an das Unternehmen, das zusat-
2. Zusétzliche Heiz- / Kuihlgerate funktio- zliche Heiz- / Kiihlgerate installiert oder verkauft hat.
nieren nicht oder sind falsch installiert. | 3. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
3. Lufttemperatursensor defekt.
F6 Uberhitzung 1. Zuluftmenge bei hohem Heizbedarfzu | 1. a. Luftfilter und Luftkanale prifen.
elektrischer Erhitzer gering. 1. b. Verringern Sie die gew{inschte Temperatur.
2. Stromausfall wahrend des Betriebs 1. c. Luftmenge erhohen.
des elektroheizregisteres; Die Heizung | 2. Uberpriifen Sie, ob das Gerat an das Stromnetz an-
konnte nicht abkihlen. geschlossen ist.
3. Fehlfunktion des Elektroheizregisteres. | 3. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
Wenn der Fehler behoben ist, setzen Sie einen Uber-
hitzungsschutz-Thermostat zuriick, bevor Sie das Gerat
neu starten. Suchen Sie nach einem gelben Aufkleber
mit dem Wort ,Reset” im Gerét, der eine Uberhitzungs-
schutzsicherung kennzeichnet. Je nach Modell kann
der Knopf eine schwarze runde Kappe haben oder
er kann in das Heizgeh&use integriert und mit einem
langen spitzen Gegenstand (z. B. Bleistift) durch eine
speziell gestaltete Offnung zugianglich sein.
F7 Warmetauscher 1. Rotorwdrmetauscher dreht sich nicht 1. Uberpriifen Sie, ob Fremdkérper oder Werkzeuge die
Fehler (nur fir DOMEKT R-Gerate). Rotation der Speichermasse verhindern. Uberpriifen
2. Luftumgehungsklappe des Gegen- Sie, ob der Rotorriemen nicht gerissen ist.
stromwarmetauschers funktioniert nicht | 2. Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.
(nur fir DOMEKT CF-Geréte).

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Code Nachricht Mogliche Ursache MaBnahmen des Benutzers
F8 Warmetauscher 1. Der Frostschutz des Warmetauschers 1. Frostschutz des Warmetauschers funktioniert nicht
Vereisung funktioniert nicht richtig. richtig.
2. Der Frostschutz ist abgeschaltet und die | 2. Der Frostschutz ist ausgeschaltet und die AuBenluft-
AuBenlufttemperatur liegt unter -4 °C." temperatur liegt unter -4 ° C.
F9 Interner Feueralarm | 1. Die Innenlufttemperatur liegt Giber 50 1. Suchen Sie die Warmequelle in der Rohrleitung oder
°C im Gerat.
2. Temperatursensor defekt. 2. Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.

F10 Externer Feueralarm | Ein Feueralarm wurde ausgel6st Sobald der Feueralarm quitiert wurde, muss das Gerat
Uber ein Bedienfeld, einen Computer oder ein Smart-
phone gestartet werden.

F11-F22 | Temperatursensor Temperatursensor (en) defekt oder nicht | Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.
Fehler angeschlossen.
F23-F27 | Steuerungsfehler Fehlfunktion der Hauptplatine des Cont- | Wenden Sie sich an einen autorisierten Service.
rollers
F28 | Temperatursensor Kein Signal vom Temperatursensor, der Uberpriifen Sie die Verdrahtung und die Kabel des Be-
Fehler sich im Bedienfeld befindet. dienfeldes. Ersetzen Sie das Bedienfeld, falls erforder-
lich.

F29 | Luftfeutigkeitssensor | Kein Signal vom Feuchtesensor, der sich im | Uberpriifen Sie die Verdrahtung und die Kabel des Be-

Fehler Bedienfeld befindet. dienfeldes. Ersetzen Sie das Bedienfeld, falls erforder-
lich.

F30 Luftfeutigkeitssensor | Fehlerhafter oder nicht angeschlossener | Uberpriifen Sie die Verdrahtung des Sensors, ersetzen

Fehler Luftfeuchtigkeitssensor, mit dem das Sie den Sensor oder es ist angegeben, dass dieser
Gerét arbeitet. Sensor in den Einstellungen nicht verwendet wird.
F31 Verschmutzungs- Fehlerhafter oder nicht angeschlossener | Uberpriifen Sie die Verdrahtung des Sensors, ersetzen
sensor Fehler Verunreinigungssensor, mit dem das Gerdt | Sie den Sensor oder es ist angegeben, dass dieser
arbeitet. Sensor in den Einstellungen nicht verwendet wird.
F32-F37 | Warmetauscher Rotationswarme-tauscher funtionieren 1a. Stellen Sie sicher, dass keine Gegenstande die
Fehler nicht (hnur DOMEKT R Gerate) Rotation des Warmetauschers blockieren. Rotorriemen
prifen.
1b. Priifen Sie die Bypassklappe und den Stellantrieb.
Wenden Sie sich an einen autorisierten Kundendienst-
mitarbeiter.
F38-39 | Luftstromsensor Getrennte oder fehlerhafte Luftstrom- Es ist notwendig, die Sensoranschliisse zu tGiberprifen
Fehler sensoren oder den Sensor zu wechseln.
1. Wenn der Regler des Brandschutzklappensystems
. nicht mit dem RLT-Gerdt verwendet wird, deaktivieren
- 1. Falsche Einstellungen Sie ihn in den Einstellungen-> Konnektivitdt->Modbus
F40 Ubertragungsfehler | 2. Nicht angeschlossener oder defekter RTU 9
externer Brandschutzklappenregler. 2. Kontaktperson, die fiir die Wartung des Brandschutz-
klappensystems oder autorisierter Dienstleister.
Ausfall der Brand- Fehlerhafte Bedienung eines oder meh- Kontaktperson, die fiir die Wartung des Brandschutz-
F42-F45 . . - .
schutzklappe rerer Brandschutzklappenantriebe klappensystems oder autorisierter Dienstleister.
Externer Feueralarm vom Brandschutz- Der Feueralarm kann vom Gebdudebrandsystem, von
F46-F50 | Externer Feueralarm Rauchmeldern, Thermostaten des Klappenantriebs
klappenregler empfangen. i
usw. ausgeldst werden.
Uberhitzun 1. Funktionsstérung der integrierten
F51-F52 . 9 Heizungen. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
elektrischer Erhitzer
2. Lufttemperatursensor defekt.

W1 Verstopfte Luftfilter | Der Austausch von Luftfiltern ist erforder- | Liftungsgererdt ausschalten und Luftfilter ersetzen.
lich. Loschen Sie die Nachricht nach dem Ersetzen.

W2 Service Modus Temporare Sonderbetriebsart, die nur von | Wenn das Gerat kirzlich repariert wurde, wenden
einem Servicefachmann aktiviert werden | Sie sich an die Person, die das Gerat repariert hat, um
kann. festzustellen, ob der Servicemodus deaktiviert werden

kann. Der Servicemodus wird durch Loschen der Nach-
richt deaktiviert.

W3 Niedrige Ricklauf Warnung, dass die Wassertemperatur Uberpriifen Sie den Status der Umwalzpumpe und des

Wassertemperatur niedriger als die zum Erwdrmen der Zuluft | Heizungssystems sowie den Betrieb des Stellantriebs
erforderliche ist. einer Heizklappe.

W4 Luftfeutigkeitssensor | Einer der beiden Feuchtigkeitssensoren Uberpriifen Sie die Verkabelung des Bedienfelds, tau-

Fehler

ist defekt oder nicht angeschlossen. Geréat
wird von einem anderen angeschlossenen
Sensor betrieben.

schen Sie den Sensor aus oder stellen Sie sicher, dass
dieser Sensor in den Einstellungen nicht aktiviert ist.

" Nur fur CF -Gerate.
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Code Nachricht

Maogliche Ursache

MaBnahmen des Benutzers

W5 Verschmutzungs-
sensor Fehler

Einer der beiden Luftqualitdatssensoren ist
defekt oder nicht angeschlossen. Gerat
wird von einem anderen angeschlossenen
Sensor betrieben.

Uberpriifen Sie die Verkabelung des Bedienfelds, tau-
schen Sie den Sensor aus oder stellen Sie sicher, dass
dieser Sensor in den Einstellungen nicht aktiviert ist.

Weé Niedriger
Warmetauscher-

Wirkungsgrad

1. Die Meldung kann angezeigt werden,
wenn die Abluft durch einen zusétzli-
chen Abzweig abgesaugt wird und die
Warmetauschereffizienz infolgedessen
abgenommen hat (nur flir DOMEKT
R-Gerate).

2. Zuluftmenge libersteigt die Abluft-
menge deutlich (Zuluftiiberschuss).

3. Die Geratetdr ist nicht vollstandig ge-
schlossen und verschiedene Luftstrome
werden gemischt.

1. Wenn keine zuséatzliche durch des fiinften Anschluss
Entluftuftung nicht notwendig ist, muss dieser
geschlossen werden. Uberpriifen Sie, ob eine im
Nebenabzugskanal installierte Luftklappe vollstandig
geschlossen ist.

2. Wenn ein solcher Luftstromunterschied
nicht erforderlich ist, vereinheitlichen Sie die
Luftstromeinstellungen.

3.Uberpriifen Sie, ob die Gerétetiir festgedriickt und
die Dichtungen nicht verschlissen sind.

4.2, Tabelle der Leuchtanzeigen des C6.2-Bedienfelds

Da das C6.2-Bedienfeld kein Display besitzt, wird Gber Anzeige-LEDs Giber Betrieb oder Stérungen informiert. Das Layout
und die Beschreibung der Anzeige-LEDs finden Sie in Kapitel 3.2. Unterschiedliches Blinken und unterschiedliche Farben
weisen auf unterschiedliche Meldungen hin.

Indikation

Betrieb

Maogliche Ursache

MaBnahmen des Benutzers

Die Anzeige in der Ndhe
der EIN / AUS-Taste
leuchtet rot auf.

LUftungserat
funktioniert
nicht

Gerat gestoppt.

Driicken Sie die ON / OFF-Taste, um das
Liftungsgerat ein- oder auszuschalten.

Die blaue Anzeige neben
einer der Tasten fiir den
Beltftungsmodus blinkt

Luftungserat
funktioniert
nicht

Das Gerét startet bald in einer Liftungs-
stufe, dessen Anzeige blinkt

Keine MaBBnahmen erforderlich.

Die blaue Kontrollleuchte
neben der AUTO-Taste
leuchtet auf

LUftungserat
funktioniert
nicht

Das Gerat wird wegen einem wochent-
lichen Zeitplan oder aufgrund der Luft-
qualitatsfunktion ausgeschaltet.

Wenn Sie méchten, dass das Gerat konti-
nuierlich arbeitet, nicht nach Zeitplan oder
Luftqualitat, driicken Sie die Taste AUTO.

Die blaue Anzeige neben
einer der Tasten flr den
Beltftungsmodus blinkt

Liftungserat
funktioniert
nicht

Das Liftungsgerat arbeitet in einer Luft-
stufe, dessen Anzeige leuchtet.

Keine MaBBnahmen erforderlich.

Rote Anzeige fiir
Meldungen und blaue
Anzeige fur LUftstufen
leuchten auf.

Liftungsgerat
funktioniert

Kontaminierte Luftfilter oder andere Hin-
weise sind vorhanden.

Schlie3en Sie einen Computer an oder
verbinden Sie ein Smartphone mit den
Ladtungsgraterdt, um die Benachrichtigung
genau zu lesen. Befolgen Sie die Tabelle der
Meldungen in Kapitel 4.1

Rote Anzeige fiir
Meldungen und blaue
Anzeige fur LUftstufen
blinken.

Luftungsgerat
funktioniert

Temporare Sonderbetriebsart, die nur
von einem Servicefachmann aktiviert
werden kann

Wenn das Gerét kiirzlich repariert wurde,
wenden Sie sich an die Person, die das
Gerét repariert hat, um festzustellen, ob der
Servicemodus deaktiviert werden kann. Der
Servicemodus wird durch Léschen einer
Nachricht deaktiviert.

Die rote Nachrichtenan-
zeige blinkt

Liftungsgerat
funktioniert
nicht

Es liegen kritische Fehlermeldungen vor,
die die Funktionalitat des Liftungsge-
rates verhindern.

SchlieBen Sie einen Computer an oder
verbinden Sie ein Smartphone mit den
Lidtungsgraterat, um die Benachrichtigung
genau zu lesen. Befolgen Sie die Tabelle der
Meldungen in Kapitel 4.1

Alle Bedienfeldanzeigen | Nicht wichtig Kabel zwischen Gerat und Panel ist be- Uberpriifen Sie die Verkabelung des Bedien-

blinken schadigt oder falsch angeschlossen. felds anhand des ,Installationshandbuchs”
oder wenden Sie sich an lhren Installateur
oder autorisierten Servicevertreter.

Tastaturtasten sind in- Nicht wichtig 1. Bedienfeldsperre aktiviert (siehe 1. Um das Bedienfeld zu entsperren, driicken

aktiv

Kapitel 3.2.4).
2. Fehlerhafte Anzeige.

Sie gleichzeitig die EIN / AUS-Taste und
die Riickstelltaste und halten Sie sie 5
Sekunden lang gedriickt.

2. Wenden Sie sich an einen autorisierten
Service.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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4.3. Fernsteuerung

Wenn das Liftungsgerat mit dem Internet verbunden ist, kann bei Bedarf ein Fernzugriff auf das Gerat fiir Servicever-
treter oder eine Wartungsfirma eingerichtet werden. Im Mena ,Einstellungen”, im Fenster ,Fernsteuerung”, finden Sie die
Funktion ,Fernunterstiizung”.

< Fernunterstiitzung € Serviceunterstiitzung { Permanente Wartung { Permanente Wartung

Erlaubnis

/" Freischalten Zugangscode generieren Entfernen
@® Steuerung

Erlaubnis

Serviceunterstiitzung .
Steuerung Uberwachung

Permanente Wartung

Auch die Einstellungen der Funktion ,Fernunterstiitzung” kénnen Uber die Webschnittstelle vorgenommen werden,
wenn der Computer direkt an das Liftungsgerat angeschlossen ist.

FERNBEDIENUNG

Datenschutzvereinbarung Lesen
Anwendungskennwort Zuruicksetzen
Fernunterstiitzung
Serviceunterstlitzung Zugangscode generieren
Permanente Wartung Zugangscode generieren
Erlaubnis Steuerung IZl

Fernunterstiitzung kann voriibergehend gewahrt werden, z. B. nur wahrend der Reparatur des Gerdts oder zur standigen
Uberwachung durch das Wartungspersonal.

& Bevor Sie die Funktion ,Fernunterstiitzung” aktivieren, wenden Sie sich an die Firma, die das Gerat war-
tet, oder an einen autorisierten Kundendienstvertreter. Sie miissen einen generierten Zugangscode
mitteilen, der fiir die Verbindung verwendet wird.

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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5. REGELMASSIGE WARTUNG

Flr den ordnungsgemalen Betrieb des Liftungsgerats sollten regelmaBig Inspektionen durchgefiihrt, die Luftfilter recht-
zeitig ausgetauscht und das Innere des Liiftungsgerats gereinigt werden. Einige der Wartungsarbeiten diirfen vom Benutzer

und andere nur von einem qualifizierten Fachmann durchgefiihrt werden.

A

Die Bedienung, Wartung oder Reparatur des Liiftungsgerats ist Personen (einschlie3lich Kindern) mit
geistigen, korperlichen oder sensorischen Behinderungen sowie Personen ohne ausreichende Erfah-

rung und Kenntnisse verboten, es sei denn, sie werden von der fiir ihre Sicherheit zustandigen Person

gemal dieser Anleitung beaufsichtigt und unterwiesen.

NE

ten im Inneren des Gerats ausfiihren.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat ausgeschaltet und vom Stromnetz getrennt ist, bevor Sie Arbei-

« Warten Sie nach dem Stoppen des Gerats einige Minuten, bis sich die Liifter nicht mehr drehen und

die Heizgerate abkiihlen, bevor Sie die Tiir 6ffnen.

. Offnen Sie die Tiir flacher Deckengerite vorsichtig und lassen Sie diese nicht frei an den Scharnieren
schwingen. Seien Sie auch vorsichtig, da die Filter herausfallen konnen, wenn die Tiir geoffnet wird.

Die folgende Tabelle enthalt die empfohlenen regelmaBigen Wartungsintervalle fiir das Gerat. Die tatsachliche Haufigkeit

der Wartungsarbeiten hdangt von den Betriebsbedingungen, der Menge an Staub und Verunreinigungen in der belifteten

Luft sowie der Umgebung ab, in der das Gerat installiert ist. Positionen aller genannten Geratekomponenten und Hinweise

im ,Installationshandbuch”.

Aufgabe Haufigkeit Durchgefiihrt von
Filter priifen; ggf. andern 3 Monate Benutzer
Filter wechseln 6 Monate Benutzer
Reinigen Sie das Luftungsgerat von Staub 6 Monate Benutzer
Uberpriifen Sie den Rotorriemen auf VerschleiB und Spannung (nur fiir DOMEKT R-Ge-
12 Monate Benutzer

rate)

Austausch eines verschlissenen Rotorriemens

Wenn erforderlich

Servicemitarbeiter

Uberpriifen Sie die Rotorbiirsten auf festen Sitz und VerschleiB (nur fir DOMEKT R-Ge-
rate)

12 Monate

Servicemitarbeiter

Verschlissene Rotorbiirsten ersetzen

Wenn erforderlich

Servicemitarbeiter

Uberpriifen Sie das Rotorrad auf Verunreinigungen durch Staub / andere Materialien
(nur fir DOMEKT R-Gerate)

6 Monate

Benutzer

Reinigen Sie das Laufrad

Wenn erforderlich

Servicemitarbeiter

Uberpriifen Sie den Plattenwéarmetauscher auf Verunreinigungen mit Staub / anderen
Materialien
(nur fir DOMEKT CF Gerate)

6 Monate

Benutzer

Plattenwarmetauscher reinigen

Wenn erforderlich

Servicemitarbeiter

Prifen Sie, ob sich das Rotorrad frei und mit der erforderlichen Geschwindigkeit/Dreh-

zahl dreht (nur fir DOMEKT R-Gerate). 12 Monate Servicemitarbeiter
Funktlo“n einer Bypass Klappe des Plattenwéarmetauschers prifen (nur fir DOMEKT 12 Monate Servicemitarbeiter
CF-Gerate)

Ube[prufen Sie, ob die Bypass Klappen vollsténdig gedffnet / geschlossen sind (falls 6 Monate Benutzer
verfligbar).

Drehen Sie die Lufter per Hand, um sie auf Hindernisse, Fremdgerausche und Vibra-

. . 12 Monate Benutzer
tionen zu prifen
Uberpriifen Sie den Liifterbetrieb und reinigen Sie die Laufrider 12 Monate Servicemitarbeiter
Funktion der Heiz- / Kiihlgerdte prifen 12 Monate Servicemitarbeiter
Uberpriifen Sie die Automatisierungs- und Sicherheitsvorrichtungen 12 Monate Servicemitarbeiter
Prifen Sie die Dichtheit der Tlren und den Zustand der Dichtungen 12 Monate Servicemitarbeiter
Verrohrung und Siphon des Kondensatablaufs reinigen (nur bei DOMEKT CF-Geraten) 12 Monate Benutzer

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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Das Innere des Liftungsgerats kann mit einem Staubsauger und / oder einem feuchten Tuch gereinigt werden. Achten
Sie beim Reinigen darauf, dass kein Wasser in die elektrischen Komponenten des Gerats eindringt. Stellen Sie sicher, dass alle
Oberflachen vollstandig trocken sind, bevor Sie das Gerat starten.

5.1. Filterinspektion und Austausch

Prifen Sie, ob die Filter nicht beschadigt, zerrissen oder angefeuchtet sind. Die Filterwechselzeit hangt von der Umge-
bungsbediengungen ab. Die Jahreszeit ist beispielsweise im Frihling und Sommer. Filter kdnnen mit Pollen, Flusen oder
Insekten verschmutzt sein. Daher sind die Wechselintervalle kiirzer. Ersetzen Sie die Filter, wenn sie sichtbar verschmutzt
sind, obwohl es noch nicht soweit ist. Achten Sie beim Ersetzen von Filtern darauf, eine saubere Filterkalibrierung durchzu-
fuhren, wie in Kapitel 3 beschrieben. Wenn Filter nach einer Filteraustauschmeldung ersetzt werden, ist keine Kalibrierung
erforderlich. Verschmutzte Filter erhohen den Druckverlust des Gerats, verringern die Reinigungseffizienz und erhéhen den
Stromverbrauch.

Die folgenden Bilder zeigen die Position der Filter bei verschiedenen Geratemodellen. Da die Geréte mit der rechten und
linken Zugangsseite hergestellt werden und die Abbildungen nur eine Zugangsseite zeigen, kann lhr Gerat von der gezeig-
ten abweichen. Anordnung der Filter und Komponenten im ,Installationshandbuch”.

Domekt R400V-R450V

T
- &

Domekt R400 H
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Domekt R400F

Domekt R 600V

Domekt R600 H

UAB KOMFOVENT behdilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vorn
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Domekt R 700 H

Domekt R700V-R900V

P N

Domekt R700 F
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5.2. Gerdtewartungsliste

Die folgende Tabelle dient zur Aufzeichnung der durchgefiihrten Wartungs- und Reparaturarbeiten. Das Protokoll ist
obligatorisch, wenn das Liiftungsgerat unter die erweiterte Herstellergarantie fallt.

Verfahren durchgefiihrt von:
Datum Durchgefiihrte Verfahren / Hinweise Name, Nachname,
Unterschrift

UAB KOMFOVENT bebhiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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ANHANG NR. 1

KOMFOVENT CONTROL Nutzungsbedingungen und Datenschutzerklarung

1. Einleitung

Diese Nutzungsbedingungen (,die Bedingungen”) gel-
ten flr die Nutzung der mobilen Anwendung KOMFOVENT
CONTROL, die von KOMFOVENT, UAB (,KOMFOVENT") und
anderen entsprechenden Dienstleistungen bereitgestellt
wird. KOMFOVENT CONTROL ist eine mobile Anwendung
zur Fernkontrolle und -steuerung eines mit dem Internet
verbundenen KOMFOVENT-Gerdts. Diese Bedingungen
umfassen auch Informationen (ber personenbezogene
Daten, die fir die oben genannten Zwecke verarbeitet
werden.

Siemussenbestatigen,dassSiedieNutzungsbedingungen
gelesen haben, um die KOMFOVENT CONTROL Anwendung
zu nutzen. Bitte lesen Sie alle Bedingungen sorgfaltig durch
und nutzen Sie die KOMFOVENT CONTROL-Anwendung
nur, wenn Sie die Bedingungen verstanden haben und sie
akzeptieren. KOMFOVENT behalt sich das Recht vor, diese
Nutzungsbedingungen nach eigenem Ermessen zu andern.
Wenn Sie KOMFOVENT CONTROL nach der Bekanntgabe
von Anderungen der Nutzungsbedingungen weiterhin
verwenden, erkldren Sie sich mit den neuen Bedingungen
einverstanden.

2. Funktionalitat

KOMFOVENT CONTROL erméglicht die Uberwachung
und Steuerung lhres KOMFOVENT-LUftungsgerates per
Fernbedienung. Als Nutzer kénnen Sie bestehende Fehler-
oder Warnmeldungen einsehen, die RLT-Einstellungen und
Hauptparameter auswahlen und anpassen, die Auskunft
Uber den Betrieb des Gerates geben und dessen Steuerung
erleichtern.

Der Nutzer kann das Gerat ein- und ausschalten, Modi
und Einstellungen (Luftstrom, Temperaturen usw., je nach
Geratekonfiguration) andern, einen Wochenplan oder eine
Luftqualitatskontrolle einstellen. Der Nutzer kann Folgen-
des Uberwachen: Sensorwerte (Temperatur, Luftfeuch-
tigkeit usw., abhangig von den installierten Sensoren),
Informationen zur Durchfluss-/Liftungsintensitat, Betrieb
und Effizienz des Warmetauschers, Filterkontamination,
Stromverbrauch, Meldungen, Nachrichtenhistorie usw.
KOMFOVENT kann Software-Updates auch aus der Ferne
durchflihren (z.B. in Bezug auf Fehlerbehebungen, Kompa-
tibilitat der Anwendung / der Steuerungen / des Servers,
Unterstlitzung neuer Funktionen usw.).

Detaillierte Informationen zu den Funktionen und
der Bedienung von KOMFOVENT CONTROL finden Sie im

DOMEKT-Benutzerhandbuch, das unter folgender Adresse
verfligbar ist: www.komfovent.com.

Bei Abweichungen zwischen den in den Nutzungsbe-
dingungen und dem Benutzerhandbuch enthaltenen Pro-
duktinformationen haben die in dem Benutzerhandbuch
angegebenen Informationen Vorrang.

3. lhre Verantwortlichkeit

Die Gerate-ID-Nummer (ID) und ein Passwort
identifizieren Sie als Nutzer der Anwendung KOMFOVENT
CONTROL. Wir empfehlen lhnen nachdriicklich, ein
einzigartiges und sicheres Passwort zu verwenden, das
hinreichend schwer zu erraten oder herauszufinden ist (z.B.
verwenden Sie nicht Ihren Namen, |hr Geburtsdatum, lhre
Fahrzeugmarke oder das gleiche Passwort, das in anderen
Konten verwendet wird) und geben Sie es nicht an Dritte
weiter. Wenn Sie den Verdacht haben, dass jemand lhr
Passwort verwendet, andern Sie es sofort.

Die Nutzung der KOMFOVENT CONTROL-Anwendung
ist kostenlos, mit Ausnahme eventuell anfallender GebUh-
ren fir die Datennutzung, die von lhrem Internetdienstan-
bieter erhoben werden kdnnen.

4, Rechte

Urheberrechte, andere Rechte und Inhalte von KOMFO-
VENT CONTROL sind Eigentum von KOMFOVENT und ge-
setzlich geschutzt.

Eine kommerzielle Nutzung dieser Rechte ohne vorhe-
rige schriftliche Zustimmung von KOMFOVENT ist unter-
sagt. Dies gilt auch fiir die Vervielfiltigung, Ubertragung
und den Verkauf von Informationen, Bildern, Grafiken, Pro-
grammcodes und technischen Losungen. Das Umgehen
von SicherheitsmafBnahmen oder -systemen ist verboten.

Die unbefugte Nutzung oder Weitergabe der KOMFO-
VENT CONTROL-Anwendung kann gegen Urheberrechte,
Marken- und/oder andere Gesetze versto3en und kann zi-
vil- und strafrechtlich verfolgt werden.

UAB KOMFOVENT behiilt sich das Recht vor, Anderungen ohne Benachrichtigung der Anwender vornehmen zu kénnen
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5. Datenschutzhinweis

5.1. Installation

Um die Anwendung KOMFOVENT CONTROL zu instal-
lieren, missen Sie den Nutzungsbedingungen zustimmen
und lhre Steuerung mit dem Internet verbinden. Sobald
die Steuerung mit dem Internet verbunden ist, werden die
folgenden Daten regelmaBig an den KOMFOVENT-Server
gesendet:

Produkt-/Steuerungs-ID-Nummer (ID).

Software-Versionen.

Name der Geratekonfiguration.

Seriennummer des Produkts.

IP-Adresse und Portnummer der Steuerung.

Datum des ersten Anmeldeversuchs.

Die Verarbeitung dieser Daten ist fir den Betrieb
der KOMFOVENT CONTROL App und die Bereitstellung
von Fernsteuerungsdiensten erforderlich. Wenn Sie
die KOMFOVENT CONTROL-Anwendung nutzen, ist die
Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung dieser Daten der
Abschluss des Vertrages tiber die Nutzung der KOMFOVENT
CONTROL mobile Anwendung.

Die vorgenannten Daten werden in regelméaRigen Ab-
standen an den KOMFOVENT-Server gesendet, auch wenn
Sie lhre KOMFOVENT CONTROL-Anwendung nicht nut-
zen oder sich nach der Verbindung lhres Gerats mit dem
Internet entscheiden, die Verwendung von KOMFOVENT
CONTROL einzustellen. Die Rechtsgrundlage fiir die Ver-
arbeitung solcher Daten ist in diesem Fall lhre Zustimmung
durch eine Verbindung lhrer Steuerung mit dem Internet.
Um die Ubertragung der oben genannten Daten einzustel-
len, trennen Sie lhre Steuerung vom Internet.

5.2.Login

Zur Steuerung und Uberwachung lhres Gerites (iber
die KOMFOVENT CONTROL-Anwendung geben Sie einfach
Ihre Gerate-ID ein/scannen Sie den QR-Code und geben Sie
Ihr Passwort in die Anwendung ein. Die Steuerung und das
Mobiltelefon miissen mit dem Internet verbunden sein.

5.3. Datenkategorien und Vorgaben

Nachfolgend finden Sie eine Ubersicht (iber die von
KOMFOVENT verarbeiteten Daten und personenbezoge-
nen Informationen:

Konto-Anmeldeinformationen:
Nutzer-Passwort.

Informationen zum Produkt und seiner Verwendung:
Datum des ersten Versuchs der Steuerung, sich mit dem
Server zu verbinden.

Produkt-/Steuerungs-ID-Nummer (ID).

Seriennummer des Produkts.

Software-Versionen.

« Name der Geratekonfiguration.
« Daten und Parameter zur Steuerung und Bedienung
des Produkts/Gerats:

° Betriebsarten und Einstellungen: Einstellungen fiir
Volumenstrom, Temperatur, Feuchte und Luftqua-
litat, Deaktivierung oder Aktivierung einzelner
Gerate.

°  Werte fUr verschiedene Arten von Geratesensoren,
z.B. Temperatursensoren, Feuchtesensoren, usw.

o Kalibrierwerte, Betriebsgrenzen.

° Informative Parameter: Liifterregelungen,
Wirkungsgrad, Energieverbrauchsmesser,
Benachrichtigungen.

° Parameter, die die Gerédteleistung beeinflussen.

°  Wochenplanzeiten, Programme, Modi.

° Einstellungen von Zeit, MaBeinheiten.

KOMFOVENT verarbeitet personenbezogene Daten fiir

die folgenden Zwecke:

« Zur Bereitstellung einer Fernsteuerungsfunktion fir
den Benutzer;

«  Zur Bereitstellung von Control-Unterstiitzung;

«  Zur Analyse des Betriebs des Produkts;

«  Zur Verbesserung des Produktes und des KOMFOVENT
CONTROL Betriebes;

« Zur Bearbeitung von Reklamationen und Garantiean-
fragen.

Die Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung dieser Daten
ist der Abschluss des Vertrages Uber die Nutzung der
KOMFOVENT CONTROL mobile Anwendung.

5.4. Speicherung und Loschung

Die in Punkt 5.1 genannten Daten werden in regelma@i-
gen Abstanden an den KOMFOVENT-Server gesendet. Der
Server verbindet sich nicht mit der Steuerung und sichert
keine weiteren Daten, bis die Anwendung KOMFOVENT
CONTROL heruntergeladen und die Nutzungsbedingun-
gen akzeptiert werden. Sobald die Nutzungsbedingungen
akzeptiert wurden, sammelt der Server regelmaBig die in
Punkt 5.3 Datenkategorien und -Vorgaben angegebenen
Daten.

Die Historie der Gerdtedaten wird fiir einen Monat
gespeichert.

Nach Ablauf dieser Frist werden die Daten sicher und
sorgfaltig geldscht, es sei denn, sie sind anonymisiert oder
es gibt andere Griinde und Rechtsgrundlagen fir eine lan-
gerfristige Speicherung.

5.5. Weitergabe personenbezogener
Daten

Die von KOMFOVENT verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten werden nicht zu Verwaltungszwecken an Dritte
weitergegeben. Personenbezogene Daten diirfen nur an
Datenverarbeiter weitergegeben werden, die Installations-,
Wartungs- und andere Dienstleistungen fiir KOMFOVENT
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erbringen. Diese Unternehmen verarbeiten Daten in unse-
rem Auftrag und auf der Grundlage von unterzeichneten
Datenverarbeitungsvertragen.

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben, es sei denn, Sie haben lhrer Einwilligung
erteilt oder KOMFOVENT ist gesetzlich zur Ubermittlung
dieser Daten verpflichtet oder die Gbermittelten Daten sind
anonymisiert.

5.6. Zusatzliche Informationen

In diesem Zusammenhang haben Sie das Recht auf
Zugang zu lhren personenbezogenen Daten, deren Be-
richtigung oder Léschung, auf Einschrankung der Verar-
beitung und Ubertragbarkeit lhrer Daten, auf Ablehnung
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und auf
Beschwerde bei der staatlichen Datenschutzbehorde. An-
fragen zur Geltendmachung lhrer Rechte sind an die ange-
gebene E-Mail-Adresse oder an die Geschaftsadresse KOM-
FOVENT, UAB zu richten.

6. Benachrichtigung und Kiindigung

Siekonnen die Nutzung der KOMFOVENT CONTROL-App
jederzeit einstellen und/oder die periodische Erfassung
Ihrer Gerateinformationen gemafR Punkt 5.3 Datenkate-
gorien und -ziele beenden. Dies kann in der KOMFOVENT
CONTROL-Anwendung erfolgen, indem Sie die Annahme
der Datenschutzerkldrung ablehnen. Durch die Ablehnung
der Datenschutzerkldrung verlieren Sie den Zugriff auf die
KOMFOVENT CONTROL-Anwendung und lhre Geratedaten
werden vom KOMFOVENT-Server geldscht, es sei denn, sie
sind anonymisiert oder es gibt andere Griinde und Rechts-
grundlagen fiir eine erweiterte Speicherung.

Sollten Sie das Eigentum an dem Produkt tbertragen,
informieren Sie den neuen Eigentiimer Gber die Nutzungs-
bedingungen von KOMFOVENT CONTROL.

KOMFOVENT behalt sich das Recht vor, Ihren Zugang
zur Anwendung KOMFOVENT CONTROL zu beenden, in-
dem es Sie 90 Tage im Voraus Ulber die Beendigung der
KOMFOVENT CONTROL-Dienste oder geplante wesentliche
Anderungen des Programms informiert. KOMFOVENT ist
auch berechtigt, lhren Zugang zu KOMFOVENT CONTROL
zu beenden oder einzuschranken, wenn Sie gegen diese
Nutzungsbedingungen versto3en.

komfovent

7. Haftungsausschluss

Fir den ordnungsgemaRBen Betrieb und die stérungs-
freie Funktion der KOMFOVENT CONTROL-Anwendung
gemal diesen Bedingungen und dem Produkt-Benutzer-
handbuch ist ein Internetzugang erforderlich. In Ausnah-
mefallen kann es vorkommen, dass KOMFOVENT CONTROL
oder ein Teil davon nicht verfligbar ist, z.B. aufgrund von
Programmaktualisierungen, Problemen im Internet-Netz-
werk oder anderen Fehlfunktionen.

KOMFOVENT unternimmt alle Anstrengungen, um si-
cherzustellen, dass die KOMFOVENT CONTROL-App frei von
Viren und anderen Bedrohungen ist, kann dies aber nicht
garantieren. Sie sind fur die ordnungsgemafBe Nutzung
und Aktualisierung der Antivirensoftware und anderer Si-
cherheitsfunktionen auf lhrem Telefon sowie fiir die Siche-
rung lhrer Daten verantwortlich.

Wenn Sie eine Fehlermeldung erhalten oder selbst
einen Fehler feststellen, melden Sie diesen bitte an KOM-
FOVENT. KOMFOVENT haftet nicht fir direkte oder indirek-
te Schaden, die Ihnen oder anderen entstehen, wenn die
KOMFOVENT CONTROL-App nicht wie erwartet weiterbe-
trieben werden kann.

8. Kontaktinformationen und andere
Informationen

Der Control-Service-Anbieter und Datenverantwortli-
che ist KOMFOVENT, UAB, Gesellschaftsnummer 124130658,
eingetragene Adresse Lentvario g. 146, 25132 Vilnius,

E-Mail: info@komfovent.com.

Weitere Informationen tiber KOMFOVENT Produkte und
Dienstleistungen finden Sie unter www.komfovent.com.
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SERVICE AND SUPPORT

LITHUANIA

UAB KOMFOVENT
Phone: +370 5 200 8000
service@komfovent.com
www.komfovent.com

SWEDEN

Komfovent AB
Ogérdesvigen 12A

433 30 Partille, Sverige
Phone: +46 31 487 752
info_se@komfovent.com
www.komfovent.se

FINLAND

Komfovent Oy
Muuntotie 1 C1

FI-01 510 Vantaa, Finland
Phone: +358 20 730 6190
toimisto@komfovent.com
www.komfovent.com

GERMANY

Komfovent GmbH
Konrad-Zuse-Str. 2a,

42551 Velbert, Deutschland
Phone: +49 0 2051 6051180
info@komfovent.de
www.komfovent.de

LATVIA
SIA Komfovent

Bukaisu iela 1, LV-1004 Riga, Latvia

Phone: +371 24 66 4433
info.lv@komfovent.com
www.komfovent.com

Vidzemes filiale

Alejas iela 12A, LV-4219 Valmiermuiza,
Valmieras pagasts, Burtnieku novads

Phone: +371 29 358 145

kristaps.zaicevs@komfovent.com

www.komfovent.com

UNITED KINGDOM
Komfovent Ltd

Unit C1 The Waterfront
Newburn Riverside

Newcastle upon Tyne NE15 8NZ, UK

Phone: +447983 299 165

steve.mulholland@komfovent.com

www.komfovent.com

www.komfovent.com

PARTNERS

AT J. PICHLER Gesellschaft m. b. H.

BE Ventilair group
ACB Airconditioning

cz REKUVENT s.r.0.

CH WESCO AG
SUDCLIMATAIR SA
CLIMAIR GmbH

DK @land A/S

EE BVT Partners

FR ATIB

HR Microclima

HU AIRVENT Légtechnikai Zrt.
Gevent Magyarorszag Kft.
Merkapt

IR Fantech Ventilation Ltd

IS Blikk & Teeknipjénustan ehf
Hitataekni ehf

IT Icaria srl

NL Ventilair group
DECIPOL-Vortvent
CLIMA DIRECT BV

NO Ventilution AS
Ventistal AS
Thermo Control AS

PL Ventia Sp.z o.0.

SE Nordisk Ventilator AB

SI Agregat d.o.o

SK TZB produkt, s.r.o.

UA TD VECON LLC

www.pichlerluft.at

www.ventilairgroup.com
www.acbairco.be

www.rekuvent.cz
www.wesco.ch
www.sudclimatair.ch
www.climair.ch
www.oeland.dk
www.bvtpartners.ee
www.atib.fr
www.microclima.hr
www.airvent.hu
www.gevent.hu
www.merkapt.hu

www.fantech.ie

www.bogt.is
www.hitataekni.is

www.icariavmc.it
www.ventilairgroup.com
www.vortvent.nl
www.climadirect.com
www.ventilution.no
www.ventistal.no
www.thermocontrol.no
www.ventia.pl
www.nordiskventilator.se
www.agregat.si

www.tzbprodukt.sk

www.vecon.ua

2023-07



	1. EINLEITUNG
	2. LÜFTUNGSGERÄT FUNKTIONEN
	2.1. Luftstromregelung
	2.2. Temperatur Steuerung
	2.3. Standard Betriebsarten
	2.4. Spezielle Betriebsarten
	2.5. ECO Modus
	2.6. AUTO - Modus

	2.6.1. Wöchentlicher Betriebszeitplan
	2.6.2. Luftqualitätskontroll-Funktion
	3. Steuerung und Einstellungen
	3.1. Bedienpanel C6.1

	3.1.1. Parameter - Übersicht
	3.1.2. Einschalten
	3.1.3. Ausschalten
	3.1.4. Modus - Wechsel
	3.1.5. Luftmengen- und Temperatureinstellungen
	3.1.6. Aktivierung und Einstellung des Luftqualitätskontrollmodus
	3.1.7. Aktivierung und Einstellung des ECO - Modus
	3.1.8. Erstellen eines wöchentlichen Betriebsplans
	3.1.9. Haupteinstellungen
	3.1.10. Erweiterte Einstellungen
	3.1.11. Alarme
	3.1.12. Über das Gerät
	3.2. Bedienpanel C6.2

	3.2.1. Ein- / Ausschalten und Ändern der Betriebsarten
	3.2.2. Benachrichtigungen
	3.2.3. Bedienfeld - Töne
	3.2.4. Tastensperre
	3.3. Steuerung über Smartphone

	3.3.1. Verbindung zum Klimagerät mit einer „Komfovent Cloud“ -App
	3.4. Steuerung über Computer

	3.4.1. Ein- / Ausschalten und Ändern der Betriebsarten
	3.4.2. Parameter Übersicht
	3.4.3. Luftmengen- und Temperatureinstellungen
	3.4.4. ECO und AUTO Modus Einstellungen
	3.4.5. Belüftung nach Wochenplan
	3.4.6. Erstellen eines Wochenplans
	3.4.7. Alarme
	3.4.8. Einstellungen
	4. FEHLERSUCHE
	4.1. Nachrichtentabelle
	4.2. Tabelle der Leuchtanzeigen des C6.2-Bedienfelds
	4.3. Fernsteuerung
	5. Regelmäßige Wartung

	5.1. Filterinspektion und Austausch
	5.2. Gerätewartungsliste
	Anhang Nr. 1
	KOMFOVENT CONTROL Nutzungsbedingungen und Datenschutzerklärung



